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Frühlingsfest Bammental 
Wir freuen uns, euch heute schon zum Frühlingsfest am 
30. April herzlich einzuladen! Es wird eine Menge im Ort 
los sein — von einer Kinderspielstraße über das beliebte 
Entenrennen bis hin zum Maibaumaufstellen und einem 
musikalischen Bühnenprogramm bieten euch Gewerbe-
treibende, Vereine, Kindergärten, Schulen… eine Menge! 
Hier nur ein kleiner Auszug aus dem Programm: 
Es wird Trommelworkshops im Hof vom Gartencenter 
Scheid geben, die außerdem eine Verkaufsshow bieten. 
Vor Optik Kaufmann öffnet eine Cocktailbar. 
Die Grünen kochen in unserer Küche Suppen aus gerette-
ten Lebensmitteln. 
Hans Adam bietet Führungen im Wasserkraftwerk. 
Bei Schuhorthopädie Storch gibt es alle Wintersachen 
zum halben Preis. Denn es ist Frühling! 
Die Elsenztalschule hat ein eigenes Gesamtprogramm auf 
die Beine gestellt mit Bühnenprogramm, Kunstaustellung, 
Flohmarkt, Waffeln & Kuchen und mehr. 
Während vor der Villa Kunterbunt wieder einmal eine 
Menge Spielaktionen angeboten werden, bei der der Geo-
bender mit einer Kantenlänge von 1 Meter die Sensation 
sein dürfte. 
Möglichst alle Aktionen finden im Freien statt, damit Ab-
stand und frische Luft gewährleistet sind. 
Mehr und viel mehr verraten wir in Kürze! 

Theatergruppe „La Vita“ präsentiert:

Die Welle
Ostern steht vor der Tür und Sie suchen noch nach einem pas-
senden Geschenk? Wir wäre es mit einem spannenden Theater-
abend? Die Theatergruppe „La Vita“ meldet sich mit dem Stück 
„Die Welle“ zurück. 
Die Aufführungen werden am Freitag und Samstag, den 22. und 
23. April 2022 um 20 Uhr, sowie am Sonntag, den 24. April 
2022 um 16 Uhr in der TV-Halle Bammental stattfinden. 
Der Kartenvorverkauf ist bereits bei folgenden Vorverkaufstel-
len in vollem Gange: Buchhandlung Staiger, Bürosysteme Bam-
mental (BSB), Sonnenstudio „Sun-Relax“ Wiesenbach. Im Inter-
net unter kontakt@lavita-bammental.de sowie bei Edith Flory  
(Tel. 0171 6511991) können Sie ebenfalls Karten vorbestellen. 
Wir freuen uns auf Sie! 
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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Gesundheitsamt empfiehlt geflüchteten Menschen 
und deren Unterstützern, den Impfstatus zu prüfen 
und gegebenenfalls zu aktualisieren

Derzeit kommen viele geflüchtete Menschen aus der Ukraine nach 
Deutschland. Sie finden Unterkunft in Flüchtlingsunterkünften, privat 
angebotenem Wohnraum oder dank großer Hilfsbereitschaft auch direkt 
in Familien. Den geflüchteten Kindern möchte die Politik zudem einen 
raschen Zugang zu Kitas und Schulen ermöglichen. Wenn Menschen auf 
engem Raum zusammenleben oder Gemeinschaftseinrichtungen besu-
chen, begünstigt das die Übertragung von Infektionskrankheiten. Des-
halb empfiehlt das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises, das auch 
für die Stadt Heidelberg zuständig ist, den eigenen Impfstatus und den der 
Geflüchteten zu prüfen und gegebenenfalls zu aktualisieren. Dadurch ist 
jeder Einzelne geschützt und Ausbrüche von Infektionskrankheiten kön-
nen verhindert werden.

Bei Ankunft in einer Erstaufnahmeeinrichtung wird den Geflüchteten in 
der Regel im Rahmen einer Gesundheitsuntersuchung ein Impfangebot 
gemacht. Werden Geflüchtete jedoch privat untergebracht, so ist zu emp-
fehlen, das Thema Impfungen frühzeitig anzusprechen und zum Beispiel 
eine weitere Beratung zu veranlassen. Der Anspruch auf Schutzimpfun-
gen besteht nach dem Asylbewerberleistungsgesetz, die Kosten hierfür 
werden von den zuständigen Leistungsträgern übernommen.

In der Ukraine werden Impfungen nach dem Nationalen Impfplan des 
Gesundheitsministeriums angeboten. Zur Inanspruchnahme dieses 
Angebotes und zur Impfquote existieren jedoch keine verlässlichen An-
gaben. Des Weiteren gehört die Impfung gegen Windpocken nicht zum 

Standard. Die Impfquote bzgl. der Covid-19-Impfung wird für die Uk-
raine mit unter 40 Prozent angegeben. Darüber hinaus erfolgte die Co-
vid-19-Impfung meist mit nicht in der EU zugelassenen Impfstoffen wie 
Sinovac, Sinopharm oder Sputnik, sodass eine neue Impfserie notwendig 
ist, um als geimpft zu gelten. „Besonders wichtig sind die Impfungen ge-
gen Tetanus (Wundstarrkrampf), Diphtherie, Keuchhusten, Mumps, Ma-
sern und Röteln. Kinder sollten außerdem zusätzlich gegen Windpocken, 
Erwachsene gegen Covid-19 geimpft werden“, erklärt die stellvertretende 
Leiterin des Gesundheitsamts, Dr. Anne Kühn.
Fehlen die Impfdokumente, so werden diese Impfungen in der Regel als 
nicht durchgeführt angesehen und sollten zeitnah nachgeholt werden. 
Sorgen bezüglich einer „Überimpfung“ müsse sich niemand machen, so 
die Experten der STIKO. Eine Doppelimpfung überlaste die körperliche 
Abwehr nicht. Etliche Impfstoffe liegen als Kombinationsimpfstoffe vor 
und können auch zeitgleich verabreicht werden. Das erspart häufige Arzt-
besuche. Eine Ausnahme bildet dabei nur die gemeinsame Verabreichung 
des Mumps-Masern-Röteln-Impfstoffes, einem Lebendimpfstoff, und des 
COVID-19-Impfstoffes. Die STIKO empfiehlt hier, einen Abstand von 14 
Tagen einzuhalten.
In der aktuellen Situation ist anzunehmen, dass in Deutschland das In-
fektionsrisiko für SARS-CoV-2 deutlich höher ist als für Masern. Es kann 
daher sinnvoll sein, neu ankommenden erwachsenen Geflüchteten die 
COVID-19-Impfung noch vor der Masernimpfung anzubieten. Im Impf-
stützpunkt Rhein-Neckar im Patrick-Henry-Village sind Covid-19-Imp-
fungen für ukrainische Geflüchtete deshalb täglich ohne Termin möglich. 
Das höchste Risiko für den einen schweren Verlauf einer Masernerkran-
kung haben Kinder im Alter von unter fünf Jahren. Für diese Altersgruppe 
ist allerdings noch kein COVID-19-Impfstoff zugelassen, sodass die Ma-
sernimpfung umgehend durchgeführt werden sollte.
Die niedergelassenen Haus- und Kinderärzte können zum konkreten 
Vorgehen bzgl. der wichtigsten Impfungen beraten. Ergänzend gibt das 

Jede Blutspende zählt! 
Auch bei schönem Wetter.  
Das DRK bittet dringend zur Blutspende.
Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensrettung von Patienten dringend benötigt. Bedingt durch die kurze 
Haltbarkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut werden. Die Blutplättchen (Thrombozyten) sind maximal 4 Tage halt-
bar, die roten Blutkörperchen (Erythrozyten) bis zu 42 Tage und das Blutplasma ca. zwei Jahre haltbar.
Das DRK bittet alle Spendewilligen auch trotz des schönen Wetters und der zahlreichen Freizeitmöglichkeiten sich einen Ter-
min zur Blutspende einzuplanen und zu reservieren: 
Daher bittet das DRK alle Gesunden zur Blutspende am: 

Donnerstag, dem 21.04.2022 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Biddersbachhalle, Am Sportzentrum 2, 69257 WIESENBACH
Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reserviert werden. 
Alle verfügbaren Termine finden Sie online unter: terminreservierung.blutspende.de 
Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!
Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuinfektionen erhalten ausschließlich Menschen Zutritt zum Blutspen-
delokal, die den Status geimpft, genesen oder getestet erfüllen. Bitte entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-Schnell-
test nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter als 48 Stunden). Um Wartezeiten und größere Menschenansammlungen 
vor Ort zu vermeiden, können keine Tests beim Blutspendetermin vor Ort angeboten werden. 
Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden. Wer 
Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen.
Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen unter www.blutspende.de/corona. Informationen rund um die Blutspende bie-
tet der DRK-Blutspendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11

Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
Eberhard Weck, Telefon: 069 / 6782-162, E-Mail: e.weck@blutspende.de
Sandhofstraße 1 in 60528 Frankfurt am Main
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Jede Blutspende zählt! Auch bei schönem Wetter.
Das DRK bittet dringend zur Blutspende.

Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensrettung von Patienten dringend
benötigt. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit von Blut können keine Reserven
aufgebaut werden. Die Blutplättchen (Thrombozyten) sind maximal 4 Tage haltbar, die
roten Blutkörperchen (Erythrozyten) bis zu 42 Tage und das Blutplasma ca. zwei Jahre
haltbar.

Das DRK bittet alle Spendewilligen auch trotz des schönen Wetters und der zahlreichen
Freizeitmöglichkeiten sich einen Termin zur Blutspende einzuplanen und zu
reservieren:

Daher bittet das DRK alle Gesunden zur Blutspende am:

Donnerstag, dem 21.04.2022
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Biddersbachhalle, Am Sportzentrum 2
69257 WIESENBACH

Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reserviert werden.
Alle verfügbaren Termine finden Sie online unter: terminreservierung.blutspende.de

Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!
Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuinfektionen erhalten
ausschließlich Menschen Zutritt zum Blutspendelokal, die den Status geimpft,
genesen oder getestet erfüllen. Bitte entsprechende Nachweise mitbringen (Antigen-
Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter als 48 Stunden). Um
Wartezeiten und größere Menschenansammlungen vor Ort zu vermeiden, können
keine Tests beim Blutspendetermin vor Ort angeboten werden.

Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausgesetzt Sie fühlen sich wohl,
am Folgetag der Impfung Blut spenden. Wer Blut spendet, sollte gesund sein und
sich fit fühlen.
Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen unter www.blutspende.de/corona .

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blutspendedienst auch über die kostenfreie
Service-Hotline 0800 - 11 949 11



Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Tel. 06226 9934077
 Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.   Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 15.04.: Apotheke in den Brunnenwiesen 4,  
Bammental Tel. 06223 49431
Samstag, 16.04.: Markt-Apotheke, Marktplatz 10,   
Neckargemünd Tel. 06223 3919
Sonntag, 17.04.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Schönau Tel. 06228 8241
Montag, 18.04.: Brücken-Apotheke, Bahnhofstraße 34, 
Neckargemünd Tel. 06223 9728400
Dienstag, 19.04.: Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47,  
Bammental Tel. 06223 95170
Mittwoch, 20.04.: Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5,  
Mauer Tel. 06226 9939340
Donnerstag, 21.04.: Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Neckarsteinach Tel. 06229 444

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz



Bammental · Wiesenbach · Gaiberg  ·  Nr. 15 ·  15.04.2022 5

RKI in einer Handreichung praxisnahe Empfehlungen: https://www.rki.
de/DE/Content/Infekt/Impfen/Stichwortliste/F/Flucht_empfohle-
ne_Impfungen.html
Aufklärungsmaterialien zu verschiedenen Impfungen und Infektions-
krankheiten stellt die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung auf 
Ukrainisch und in vielen anderen Sprachen zur Verfügung: https://www.
infektionsschutz.de/mediathek/materialien-auf-ukrainisch/
Grundsätzlich empfiehlt die STIKO, allen Geflüchteten die Impfungen 
anzubieten, die auch für die in Deutschland lebende Bevölkerung emp-
fohlen werden. Für Baden-Württemberg zählt dazu auch die Impfung ge-
gen die Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME).

Geänderte Abfuhrtermine an Ostern

Die AVR Kommunal bittet um Beachtung der Nachfahrten 
aufgrund der Osterfeiertage

Infolge der bevorstehenden Osterfeiertage kann es zu 
Verschiebungen bei den Abfuhrterminen kommen. Die-

se Abweichungen sind im Abfallkalender mit einem roten Ausrufezeichen 
markiert. Wie jedes Jahr kann es mancherorts über die Osterfeiertage zu 
Änderungen bei den Abfuhrterminen kommen. Bis einschließlich Don-
nerstag, den 14.04.2022, wird die Abfuhr wie gewohnt durchgeführt. Am 
Karfreitag (15.04.) sowie am Ostermontag (18.04.) findet keine Abfuhr 
statt. Die AVR Kommunal bittet alle Bürgerinnen und Bürger, die Termi-
ne im Abfallkalender oder auf der AVR Abfall-App genau zu beachten.
Die AVR Anlagen in Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg bleiben 
für private und gewerbliche Anlieferungen am Karfreitag sowie am Oster-
montag geschlossen. Dies betrifft auch die Anlage der AVR GewerbeSer-
vice GmbH in Heidelberg. 
Um lange Autoschlangen und Wartezeiten zu vermeiden, sollten die AVR 
Anlagen nicht erst kurz vor den Feiertagen aufgesucht werden, sondern 
nach Möglichkeit schon früher.
Die AVR Kommunal wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein frohes 
Osterfest! 

Beispiel für abweichende Abfuhrtage über Ostern. Sämtliche Abweichungen 
sind im Abfallkalender mit einem roten Ausrufezeichen markiert.
 Foto: AVR Kommunal AöR

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN
 

Wir freuen uns!

Nach 2 Jahren Corona-Pause laden BUND 
FÜR UMWELT UND NATURSCHUTZ, 
ORTSGRUPPE WIESENBACH und GE-
MEINDE WIESENBACH wieder ein zum

29. WIESENBACHER  
WARENTAUSCHTAG

– dem Flohmarkt ohne Geld 
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen, nehmen Sie mit, was Ihnen ge-
fällt!
Wann? Am Samstag, 14. Mai 2022, 10 bis 12 Uhr
Wo? Auf dem Parkplatz der Biddersbachhalle
Was?  Ganze und gebrauchsfähige Sachen, die zum Wegwerfen zu scha-

de sind. 
Keine Möbel. Keine Autoteile. Keine Tiere. 
BITTE KEIN MÜLL !!! Sie können auch etwas bringen, wenn Sie nichts 
mitnehmen oder etwas mitnehmen, wenn Sie nichts gebracht haben.  
Anlieferung BITTE ERST AB 10 UHR, damit die Helfer vorher aufbauen 

Die Gemeinde Eschelbronn sucht zum 
01.09.2022 in Teilzeit (mind. 14 Wo-
chenstunden) für die Schlosswiesen-
schule eine/n

Mitarbeiter/in für das Schulsektretariat 
(m/w/d)

Das interessante und vielseitige Aufgabengebiet umfasst insbeson-
dere folgende Bereiche:
• Abwicklung des Publikums-, Telefon- und Postverkehrs
• Sekretariats- und Organisationstätigkeiten
• Führen und Pflegen der Schülerdaten
• Haushalts-/Kassen- und Rechnungswesen
• Angelegenheiten der Elternvertretungen
• Terminkoordination
• Anmeldeverfahren von Schulpflichtigen
Änderungen des Geschäftsbereichs bleiben vorbehalten.
Was wir von Ihnen erwarten: Eine abgeschlossene Ausbildung als 
Verwaltungsfachangestellte/r oder eine vergleichbare Qualifikation. 
Berufserfahrung ist von Vorteil.
Was wir uns von Ihnen wünschen:
•  Sie verfügen über ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Loyalität 

sowie Flexibilität im Umgang mit wechselnden Aufgabenstellungen
•  Sie arbeiten selbständig, strukturiert und sind sicher im Verfassen 

von Korrespondenzen mit den gängigen MS Office-Anwendungen
•  Sie überzeugen durch eine gute Ausdrucksfähigkeit in Wort & Schrift 

sowie über  ausgeprägtes Einfühlungs- und Durchsetzungsvermögen 
•  Sie haben Freude am Umgang mit Kindern und sind Menschen ge-

genüber aufgeschlossen
Was wir Ihnen bieten:
•  eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle Tä-

tigkeit in einem motivierten Team 
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen 
• eine umfangreiche Einarbeitung durch die bisherige Stelleninhaberin
•  Vergütung nach TVöD Entgeltgruppe 5 bei Vorliegen aller Voraus-

setzungen inklusive zusätzlicher Altersversorgung, Jahressonderzah-
lung und einer außertariflichen Zulage

• BIKE-Leasing
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung 
besonders berücksichtigt.
Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, die 
Sie bitte bis 30.04.2022 an die Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 
1, 74927 Eschelbronn oder personalamt@eschelbronn.de (eine Datei 
mit max. 20MB) richten. Wir bitten um Verständnis, dass eingegan-
gene Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Für Fragen 
steht Ihnen die Schulleitung Frau Wulf (Tel. 06226/42456) oder das 
Personalamt (Tel. 06226/9509-15) gerne zur Verfügung.
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können und BITTE NUR BIS 11 UHR, sonst finden Ihre Sachen womög-
lich kein neues Zuhause mehr. 
Ohne zusätzliche Helfer geht es nicht. Warentauschtags-Fans, die beim 
Aufbauen, beim Ordnen und / oder beim Aufräumen danach mit Hand 
anlegen, sind wieder ganz herzlich willkommen. Der Aufbau beginnt um 
9 Uhr, Abbau bis ca. 14 Uhr. Bitte melden Sie sich bei beate.friedetzki@
wiesenbach-online.de. Auch über „SpontanhelferIn-nen“ freuen wir uns 
sehr. Bitte bringen Sie auf alle Fälle Arbeitshandschuhe mit. Wir haben 
übrigens kein Vermummungsverbot! Sie dürfen kommen, wie Sie möch-
ten. Verschleiert, mit Schlapphut – oder auch mit Corona-Maske .

Citizen-Science Monitoringprojekt FLOW 
startet in Wiesenbach

Schulungstermin für Bürger*innen 
mit Interesse am Mitforschen
Gemeinsam mit einer Gruppe Freiwilliger beteiligen sich der BUND-Re-
gionalverband Rhein-Neckar-Odenwald, der -Ortsverband Wiesenbach 
und weitere -Ortsverbände am deutschlandweiten FLOW-Projekt und 
suchen Bürger*innen mit Interesse am Mitforschen. „Citizen Science“ 
oder zu Deutsch „Bürgerwissenschaften“ bedeutet, dass Bürger*innen 
sich aktiv an einem Forschungsprojekt beteiligen können. Im FLOW-Pro-
jekt wird der ökologische Zustand kleiner Bäche untersucht.
Wer kann sich beteiligen und wie?
„Konkret geht unsere Gruppe an den Biddersbach in Wiesenbach. Hierfür 
suchen wir Interessierte ab 15 Jahren, die sich aktiv an den Untersuchun-
gen beteiligen wollen“, erklärt Bianca Räpple, Regionalgeschäftsführerin 
des BUND Rhein-Neckar-Odenwald. Im Fokus stehen die Gewässer-
struktur, ausgewählte chemisch-physikalische Eigenschaften des Wassers 
und die Kleinstlebewesen am Gewässergrund. Viele dieser Wasserlebewe-
sen eignen sich gut als Zeigerorganismen für die Wasserqualität.
Haben Sie Interesse, mit uns zu forschen?
Dann melden Sie sich bitte verbindlich bei Bianca Räpple an (bund.
rhein-neckarodenwald@bund.net, 06221-164841). Im ersten Schritt bie-
tet die Gruppe eine vorbereitende Schulung an, in der die Teilnehmer*in-
nen über das Projekt informiert und für die Probenahmen, die Messungen 
und die Auswertungen qualifiziert werden. Die kostenlose Schulung findet 
statt am Samstag, den 30.04.2022, in Wiesenbach. Start ist um 10 Uhr, die 
Dauer beträgt voraussichtlich etwa 4 Stunden. Der Schulungsort wird bei 
Anmeldung bekannt gegeben, die Teilnehmer*innenzahl ist beschränkt.
Im zweiten Schritt schließen sich zwei Probenahme- und Bestimmungs-
termine an: Samstag, 07.05.2022, Start 10 Uhr, Dauer etwa ¾ Tag  
sowie Samstag, 25.06.2022, Start 10 Uhr, Dauer etwa ½ Tag,
jeweils vor Ort am Biddersbach.
Die Daten werden in einen bundesweiten, standardisierten Datensatz ein-
gespeist. Darauf aufbauend können dann mittelfristig Maßnahmenempfeh-
lungen zum Gewässerschutz abgeleitet werden, um sicherzustellen, dass 
unsere Fließgewässer langfristig erhalten und nachhaltig genutzt werden.
Hintergrund
FLOW ist ein Projekt des Deutschen Zentrums für integrative Biodiver-
sitätsforschung (iDiv), des Helmholtz-Zentrums für Umweltforschung 
(UFZ, Leipzig) und des BUND. Das FLOW-Projekt wird vom Bundes-
ministerium für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert. Die wissen-
schaftliche Grundlage für das FLOW-Projekt ist das nationale Kleinge-
wässermonitoring (KgM) des UFZ Leipzig, welches Vergleichsdaten für 
die FLOW-Beprobungen liefert. Weitere Informationen unter https://
www.bund.net/fluesse-gewaesser/flow/ sowie https://www.idiv.de/de/
web/flow.html.

Energiespar-Tipp: 

Gebäudesanierung – der richtige Zeitpunkt
Ein Service Ihrer Gemeinden Bammental, Gaiberg und Wiesenbach
Kommt das Gerüst für den neuen Putz sowieso, lohnt es sich auch eine energeti-
sche Sanierung einzuplanen. Eine energetische Sanierung von Altbauten verbes-
sert den Wohnkomfort und ist bei guter Planung auch wirtschaftlich sinnvoll. Fas-
sadendämmungen, neue Fenster und effizientere Heizungen sind besonders dann 
finanziell rentabel, wenn sie in Verbindung mit dem ohnehin notwendigen neuen 
Anstrich der Fassade oder der Erneuerung der Dachziegel durchgeführt werden. 
Bauexperten sind sich einig: Finanziell profitabel ist eine Maßnahme, wenn sie 
über ihre Lebensdauer weniger Gesamtkosten verursacht als der unsanierte Zu-
stand. Damit sind hier die Investitionskosten plus die Energie- und Unterhaltskos-
ten gemeint. Für eine fundierte Angabe müssten die zu erwarteten Investitionskos-
ten und Einsparungen des konkreten Projekts den Heizkosten des nicht sanierten 
Zustandes gegenübergestellt werden. Ein sinnvoller Vergleich ist in der Regel nicht 
der zwischen einer umfassenden Sanierung und dem Nichtstun, sondern der zwi-
schen der Sanierung und den ohnehin nötigen Maßnahmen – unter Berücksichti-
gung nicht nur der Energiekosten, sondern auch der vermiedenen Unsicherheiten 
sowie der Erhöhung des Nutzwerts und des Gebäudewerts
Wer sein Haus energetisch auf Vordermann bringt, spart nicht nur Heizkosten, 
sondern reduziert damit auch den Ausstoß von Kohlenoxid. „Ein solches Engage-
ment unterstützt der Staat mit einem umfangreichen Förderprogramm“ sagt Klaus 
Keßler, Geschäftsführer KLiBA.
Die Fördermittel der Kf W oder des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkont-
rolle (BAFA) können als Zuschüsse oder verbilligte Darlehen gewährt werden. Je 
nach Umfang der Modernisierungen betragen die Zuschüsse zwischen 20 und 50 
Prozent der Kosten für die Maßnahmen. 
Welche der Möglichkeiten sich für Ihr Gebäude konkret eignen, schätzt bei einer 
kostenlosen Erstberatung die KLiBA - Ihre unabhängige Energie-Beratungsagentur 
fachlich ein. 
Für die Durchführung von weitergehenden Maßnahmen sollten Sie dann einen 
qualifizierten Energieberater beauftragen. Qualifizierte Energieberater gibt es 
bei den anerkannten Berufsverbänden wie Architektenkammer, Ingenieurkam-
mer, Handwerkskammer, bei den Fachverbänden DEN, Deutsches Energiebera-
ter-Netzwerk, und GIH, Gebäudeenergieberater, Ingenieure, Handwerker. Einen 
Energieberater in Ihrer Nähe finden Sie auch unter https://kliba-heidelberg.de/
energieberater-netzwerk-rhein-neckar/.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Fördermöglich-
keiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Manfred Watzlawek  –  kostenfrei 
und unverbindlich.
Die nächsten Beratungstermine: Bammental: Donnerstag, 21. April und 5. Mai 
2022, 15.30 bis 17.30 Uhr, Gaiberg: Montag, 9. Mai 2022, 16 bis 18 Uhr, Wiesen-
bach: Montag, 02. Mai 2022, 16 bis 18 Uhr, Bürgerhaus. 
Der KLiBA-Berater steht persönlich nur zur Verfügung, wenn Termine vorverein-
bart sind. Die Terminvereinbarung muss bis 12 Uhr am letzten Werktag vor der 
Beratung erfolgt sein. Früher ist natürlich besser. Zurzeit sind die Beratungstermi-
ne sehr gefragt.
Termine bekommen Sie direkt bei der KliBA in Heidelberg, Tel. 06221/99875-0 
oder E-Mail: info@kliba-heidelberg.de.

Energieberatung bei der KLiBA. Foto Philipp Rothe
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Kontakt: Dr. Bianca Räpple, Geschäftsführerin, BUND-Regionalge-
schäftsstelle Rhein-Neckar-Odenwald, Tel.: 06221-164841, E-Mail: bund.
rhein-neckar-odenwald@bund.net. Informationen zur Datenverarbeitung 
des BUND nach DSGVO finden Sie unter www.bund.net/datenschutz
Im Folgenden finden Sie Fotos, welche Sie honorarfrei unter Angabe der 
Autoren (s. Abbildungsbeschriftung) und im Zusammenhang mit dem 
BUND verwenden können.

Forschungseinsatz im FLOW-Projekt (Foto: Lilian Neuer / BUND)

Biddersbach kurz vor der Mündung in die Elsenz 
 (Foto: Bianca Räpple / BUND)

Max-Born-Gymnasium Neckargemünd

Das Studium kann kommen! 
Oberstufenschüler des Max-Born-Gymnasiums erzielen Top-Ergeb-
nis in Mathematik
Auch in diesem Jahr nahm der komplette Vertiefungskurs Mathematik des 
MBG an der landesweiten, zentral gestellten „Zertifikatsklausur“ teil und 
erreichte dabei hervorragende Ergebnisse. Unter den sieben Zwölftklässlern 
ragte vor allem Emma Cornel heraus mit einer Platzierung unter den besten 
30 Schülern von landesweit über 1000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern. 
Aber auch die anderen Schülerinnen und Schüler konnten ihre außerge-
wöhnlichen Fähigkeiten in Mathematik eindrucksvoll unter Beweis stellen. 
Die „Zertifikatsklausur“ wird jährlich von der Universität Stuttgart für 
Schüler*innen des Vertiefungskurses Mathematik angeboten und fand auch 
dieses Schuljahr zeitgleich an den teilnehmenden Schulen in Baden-Würt-
temberg statt. Inhaltlich lehnt sich die Klausur an den Bildungsplan für den 
Mathematik-Vertiefungskurs an. So handelten auch dieses Jahr die Aufga-
ben von logischen Schlüssen, Beweisverfahren und Folgen & Reihen, alle-
samt Themen, die für verschiedene mathematisch-naturwissenschaftliche 
Studiengänge eine wichtige Grundlage bilden. Der Vertiefungskurs Ma-
thematik wird regelmäßig am Max-Born-Gymnasium angeboten und von 
Hr. Breunig mit großem Engagement geleitet. Die Schulleitung sowie die 
Mathematik Fachschaft gratuliert unseren Schülerinnen und Schülern ganz 
herzlich zu den herausragenden Ergebnissen! C.B. 

VDK Ortsverband
Der Ortsverband informiert:

Barrierefreie VdK-Spätsommer-Reise 
nach Potsdam und Berlin
Auch in 2022 bietet „VdK Reisen“, das Reisebüro des Sozialverbands VdK 
Baden-Württemberg, in Kooperation mit „Müller Reisen“ wieder barri-
erefreie Reisen an. Neben einer bereits ausgebuchten Südtirol-Reise im 
Frühjahr erfolgt im Spätsommer eine Potsdam-Reise mit großem Besich-
tigungsprogramm inklusive Schiffsfahrt und mit mehreren Abstechern 
nach Berlin. Die siebentägige Tour im modernen und auch rollstuhltaugli-
chen Komfortreisebus findet vom 27. August bis 2. September 2022 statt. 
Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 19 Personen. Weitere Informationen 
und Buchung über „VdK Reisen“, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, 
Telefon (07 11) 6 19 56-82 oder (07 11) 6 19 56-85, E-Mail vdk-reisen-
bw@vdk.de, Internet www.vdk-reisen.de

Seniorenwanderclub „Gut Fuß“
Liebe Wanderfreunde, wir mussten kurzfristig umplanen, weshalb unse-
re nächste Wanderung am 20.04.2022 nach Meckesheim führt.
Wir wandern von Mauer, vom Treffpunkt, nach Meckesheim und essen 
im Gasthaus „Zum Lamm“ zu Mittag. Bitte bei Reiner oder Gustl bis zum 
16.04. anmelden zur Platzreservierung.
Treffpunkt: Mauer, Bahnhofsvorplatz, Mitwoch, 20.04.22, um 11.00 
Uhr.  Gustl und Günter   
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Volkhochschule Eberbach-Neckargemünd e.V.

vhs Bammental
Wir haben noch freie Plätze und würden uns freuen Sie in einem von unseren 
Kursen begrüßen zu dürfen. Ihre Anmeldung richten Sie bitte direkt an die 
vhs Eberbach, Tel. 06271/ 946210 oder über E-Mail: www.vhs-eb-ngd.de

Kurs: Geeignet für Einsteiger als auch für Fortgeschrittene durch ein in-
dividuell abgestimmtes Training
300005 Historischer Schwertkampf - Workshop: Hier lernen Sie die 
ersten Grundlagen des Schwertkampfes und andere historische europä-
ische Kampfkünste mit dem langen Schwert kennen. Je nach Können der 
Teilnehmer kann der Trainingsinhalt einfache Grundkenntnisse bis hin 
zu komplexen Technikabläufen aus den historischen Quellen beinhalten. 
Ideal für alle, die sich für das Mittelalter und Kampfkünste begeistern.
Inhalte u. a.: Sicherheitsregeln, Stand und Schritte, Kampflinie, Attacken 
und Versatzungen, Distanz und Tempo, Binden und Winden, Tempob-
ruch, Strategie und Taktik, Ringen am Schwert.
Samstag 30.04.2022 von 10:00 - 18:00 Uhr, TV-Halle Bammental im Ver-
einsraum ( Eingang rechts hinten), Hauptstr. 74, Kursgebühr: 54 €                                                                              
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Sport-/Hallenschuhe (keine 
schwarze Sohle), Getränk. Der Trainer stellt die Übungsschwerter sowie 
andere alternative Trainingsgerät
300522 Hurra, bald startet die Grillsaison - Beilage zum Grillen:  
Pünktlich zur Grillsaison probieren wir leckere Beilagen zum Grillen, z. 
B. Mango-Mozzarella-Salat, Grillbrot mit Kräuteröl, verschiedene Dips, 
Rote-Bete-Carpaccio mit Schafskäse und vieles mehr. Da ist bestimmt für 
jede/n etwas dabei. Bitte mitbringen: scharfes Messer, Schürze
Mittwoch 27.04.2022 von 18:00 - 21:45 Uhr, Elsenztalschule in der Kü-
che Eingang A2 über den Schulhof von der Heltenstraße her kommend, 
Kursgebühr: 38 €
3J0540 CAKE - POPS - Sti(e)lvoll naschen 8 bis 12 Jahre: Cake-Pops 
sehen toll aus, schmecken lecker und man kann sie immer wieder neu und 
witzig gestalten. Die lustigen Kuchenlollies sind momentan der Renner! 
Das kreative Backen macht viel Spaß! Bitte mitbringen: Schürze, Haar-
gummi bei längeren Haaren, verschließbare längliche Boxen, Getränk.
Samstag 07.05.2022 von 10:00 - 13:00 Uhr, Elsenztalschule in der Küche 
Eingang A2 über den Schulhof von der Heltenstraße her kommend, Kurs-
gebühr: 28 €
400603 Englisch A1.1 von Anfang an: Lernen Sie die englische Sprache 
ganz neu oder erneut. Erhalten Sie einen klaren Überblick über gram-
matikalische die Strukturen und lernen Sie diese wirklich zu verstehen. 
Bauen Sie durch abgestimmte Übungen Ihren englischen Wortschatz auf. 
Treffen Sie sich mit anderen und hören, lesen, schreiben und sprechen Sie 
schon bald Englisch. Lehrbuch wird am ersten Kurstag bekannt gegeben.
Montags ab 25.04. bis 11.07.2022 ( 10x) von 17:30 - 19:00 Uhr, Elsenztal-
schule Eingang C über den Schulhof von der Heltenstraße her kommend, 
Herbert-Echner-Platz 1, Kursgebühr nach Tabelle
300114 Sich einlassen und geschehen lassen... im Atem: Hier begegnen 
Sie Ihrem ganz persönlichen bewegenden Atem in seiner inneren und äu-
ßeren Gestalt und seiner kreativen Kraft. Leichte Dehn- und Körperübun-
gen im Sitzen und im Stehen machen durchlässiger für die Bewegung des 
Atems - wir können unsere Atemräume und unsere eigene Anwesenheit 
entstehen lassen und uns darin spüren. Ein Empfinden von Freude am At-
men und ein gesteigertes Wohlbefinden kann uns im Alltag tragen
Samstag 14.05.2022 von 10:00 - 13:00 Uhr, Kursort bitte bei der Anmel-
dung erfragen, Kursgebühr: 24 €
Für Fragen, Kurswünsche und  Anregungen bin ich unter folgender Tele-
fonnr. zu erreichen: 06223 8686959

  Außenstellenleitung Karin Odenwald-Pfann

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig 
von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
 Offenbarung 1,18

So viel Du brauchst – Fastenaktion für 
Klimaschutz und Klimagerechtigkeit

Diese Woche: ZEIT für GEMEINSAMEN WANDEL: Ideen für ei-
nen Wandel weiter zu tragen, darum geht es in dieser Woche. Sie haben 
viel-leicht schon die eine oder andere Möglichkeit gefunden, Ihren öko-
logischen Fußabdruck zu verkleinern. Und wenn Sie dabei an Grenzen 
kommen? Dann geht es nur mit anderen weiter. „Gemeinsam für den 
Wandel mit Fuß und Hand“ kann das Motto sein. Eine gute Möglichkeit 
sind sogenannte Handabdruck-Aktionen. Probieren Sie es aus! Finden 
Sie gemeinsam mit anderen einen passenden Hebel für mehr Klimage-
rechtigkeit und Nachhaltigkeit.
IN DIESER WOCHE … • finde ich heraus, was es mit dem Hand-
abdruck auf sich hat. Unter www.handabdruck.eu gibt es viele Hand-
abdruck-Ideen rund um die Themen Landwirtschaft und Ernährung 
• lade ich meine Freund*innen zu einem gemeinsamen vegetarischen 
oder veganen Kochabend ein • schließe ich mich einer Initiative in mei-
nem Umfeld an, z. B. Food-Sharing, Solidarische Landwirtschaft, Ur-
ban Gardening • • initiiere ich gemeinsam mit anderen eine Aktion oder 
Veranstaltung zu Biodiversität, ökofairen Produkten o.a.

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084; Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.ev-
kiba.de
Donnerstag, 14. April: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor- Musikschule, 14.30 bis 16.30 Uhr Café „Alte Kirchenbank“ 
mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Karfreitag, 15. April: 10.00 Uhr Gottesdienst, mitgestaltet vom Kirchen-
chor
Ostersonntag, 17. April: 6.30 uhr Osternacht, Beginn am Osterfeuer vor 
der Kirche, 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen. Gestaltet vom 
Konfetti – Team zum Thema „Jesus ist weg“. Kinder können Taufkerzen 
mitbringen. 
Ostermontag, 18. April: 10.00 Uhr Gottesdienst (Lydia Lundbeck)
Donnerstag, 21. April: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 bis 16.30 Uhr 
Café „Alte Kirchenbank“ mit Verkauf von Eine-Welt-Waren 
Freitag, 22. April: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet durch die Neuapostolische Gemeinde
„Jesus ist weg“
Ostersonntag: 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Konfetti zum Thema 
„Jesus ist weg“. Kinder können Taufkerzen mitbringen. Anschließend Os-
tereiersuche rund um die Kirche

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4 , Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226/2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr und Freitag, 10.00-13.00 Uhr. 
Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon ist sicher anzutreffen freitags von 10.00-12.00 
Uhr oder nach Vereinbarung
Das Pfarramt ist in der Zeit vom 19.04.-25.04.2022 nicht besetzt, Ver-
tretung Pfr. i.R. Schulz, Tel. 06226-9926081
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Gründonnerstag, 14.April: 19.00 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl, 
Pfrin. Dr. Saskia Lerdon
Ostersonntag, 17. April: 11.00 Uhr Familiengottesdienst, Pfarrerin Dr. 
Saskia Lerdon
Sonntag, 24. April (Quasimodogeniti): 10.00 Uhr Gottesdienst, Frau 
Ihrig
Sonntag, 01. Mai (Misericordias Domini): 11.00 Uhr Gottesdienst, Pf-
rin. Dr. Saskia Lerdon

Regelungen in unseren Gottesdiensten!
Liebe Gemeindemitglieder, wir bitten Sie, weiterhin in den Gottes-
diensten eine Maske (ab 18 Jahren) zu tragen sowie die Abstand- und 
Hygieneregeln einzuhalten. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Konzertanter Gotesdienst am Karfreitag, 15. April um 10.30 Uhr in 
der Evangelischen Kirche Gauangelloch
„Die sieben letzten Worte unseres Erlösers am Kreuze“ (Joseph Haydn) in der 
Version für Streichquartett
„Die sieben letzten Worte unseres Erlösers am Kreuze“ sind eine Kompo-
sition Joseph Haydns aus dem Jahr 1786 für die im südspanischen Cádiz 
stattfindende Passionszeremonie. Nach Lesung der einzelnen Christus-
worte folgt jeweils meditative Musik, die den biblischen Text musikalisch 
umsetzt. Haydn lässt uns dabei nicht in Traurigkeit versinken; immer wie-
der lässt er uns die Freude ahnen, die uns erwartet, wenn das diesseitige 
Leid überwunden ist. Zusammen mit Pfarrerin Saskia Lerdon wird uns 
ein Streichquartett, bestehend aus Christoph Müller und Ilona Schel-
ter-Grooß (beide Violine), Birgit Friedrich (Viola) und Hans-Jochen 
Vogt (Cello), den Kreuzestod Jesu in der Form der Zeremonie aus Cádiz 
nahebringen. Herzliche Einladung!

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach, Schlossberg 2, Tel. 40733, Fax: 
970792, E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de, www.evangelisch-in-wiesen-
bach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 12 
Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr. Termine mit Pfarrerin Franziska 
Gnändinger nach Vereinbarung – auch gerne per Telefon
Donnerstag, 14. April (Gründonnerstag): 19.00 Uhr Tischabendmahl 
mit gemeinsamen Essen im Gemeindehaus; das Essen wird von den Kon-
firmandinnen und Konfirmanden vorbereitet. Der Erlös ist für die huma-
nitäre Hilfe in der Ukraine bestimmt.
Freitag, 15. April (Karfreitag): 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
– mit dem Kirchenchor, Kollekte für Gemeindeaufbau und Diakonie in 
Osteuropa 
Samstag, 16. April (Ostersamstag): 20.00 Uhr Osternacht mit Osterfeu-
er am Feldkreuz in Waldhilsbach
Sonntag, 17. April (Ostersonntag): 09.30 Uhr Klappstuhlgottesdienst 
für Familien hinter der katholischen Kirche – bei Regen in der der katho-
lischen Kirche; für die Kinder wird es Überraschungen geben – Kollekte 
für diakonische Hilfe für ältere Menschen
Dienstag, 19. April: 19.00 Uhr Jubilatechor im Gemeindehaus

WiKiKids 
Wiesenbacher ökumenischer Kindergotesdienst
Hallo Kinder,

Am Ostersonntag treffen wir uns um 9:15 Uhr im Gemeindehaus und 
holen unser selbstgebasteltes Projekt ab. Danach werden wir dann bis 
9:25 Uhr vor der Katholische Kirche warten. Wenn die Kirchenglocken 
aufgehört haben, werden wir singend zum Familiengottesdienst einzie-
hen.                Bleibt alle gesund, das wünscht euch das Wi-Ki-Kids Team.

Am Ostersonntag wollen wir wieder das 
Osterkreuz schmücken.

Bitte bringen Sie zum Familiengottesdienst 
Blumen und grüne Zweige mit!

Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2. 
Die Kirche ist sonntags geöffnet und lädt zum Gebet für den Frieden 
in der Ukraine ein.

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Katholisches Pfarramt, Fischersberg 3a, 69245 Bammental, Tel. 
489010, Fax 489011, bammental@kath-neckar-elsenz.de, www.kath- 
neckar-elsenz.de. Pfarrer Tobias Streit, Tel. 06223 3200, t.streit@kath- 
neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de
Neue Corona Maßnahmen für die Feier von Gotesdiensten in der Erz-
diözese Freiburg
Seit dem 6. April gibt es einen neuen Erlass für die Coronamaßnahmen 
zur Feier von Gottesdiensten in der Erzdiözese Freiburg. Für die Kir-
chengemeinde Neckar-Elsenz gilt unter anderem, dass ab sofort keine 
Abstandsregeln mehr vorgeschrieben sind. Das Tragen einer Mund-Na-
senbedeckung (medizinische Maske, FFP2-Maske oder vergleichbar) ist 
jedoch weiterhin notwendig.
Eine Anmeldung zu den Ostergottesdiensten ist somit nicht zwingend 
erforderlich. 
Weitere Details und genauere Regelungen finden Sie auch unter www.
ebfr.de/corona

Nun ist es wieder einmal soweit – wir feiern das Osterfest
Für uns Christen ist das Osterfest das größte Fest im gesamten Kirchenjahr. 
Dankbar dürfen wir sein, dass wir in unseren vielen Orten auf vielfältige 
Weise das Osterfest feiern dürfen. Mit dem s.g. Triduum werden wir von 
Gründonnerstag bis zur Osternacht miterleben dürfen, wie Jesus vom letz-
ten Abendmahl bis zur Auferstehung seinen Weg gegangen ist. In unserer 
großen Kirchengemeinde haben wir hierzu eine große Auswahl die Karwo-
che und die Osterfeiertage miteinander als Seelsorgeeinheit zu feiern. 
Unser Seelsorgeteam und unsere vielen Wortgottesdienstleiter*innen haben 
hierzu viele großartige Angebote und Gottesdienstmöglichkeiten für alle 
Menschen vorbereitet.  Ich möchte Sie alle ganz herzlich dazu einladen. Als 
Seelsorgeeinheit sind wir natürlich gewohnt, dass nicht mehr alles an einem 
Ort stattfinden kann. Auch wir müssen uns manchmal auf den Weg in andere 
Ortschaften machen, um einen Gottesdienst mitfeiern zu können. Gleich-
zeitig haben wir auch Angebote, um über das Internet an Karfreitag von zu 
Hause aus mitzumachen. Egal wie - von ganzem Herzen wünsche ich Ihnen 
im Namen des ganzen Seelsorgeteams ein frohes und erfüllendes Osterfest! 
Jesus lebt- Halleluja!
Stellvertretend für die ganze Kirchengemeinde  Ihr Pfarrer Tobias Streit
Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten und Andachtsmöglichkei-
ten in der Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz an den Kar- und Ostertagen ein:
Gründonnerstag, 14. April 2022: 17:00 Uhr Wiesenbach als Familien-
gottesdienst (Pfr. Streit), 18:00 Uhr Mückenloch (Pfr. Stern), 19:00 Uhr 
Mönchzell als Familiengottesdienst (Pfr. Streit), 19:00 Uhr Arche Neck-
argemünd Wortgottesdienst mit Agape, 21:00 Uhr Meckesheim (Pfr. 
Stern), 21:00 Uhr Lobenfeld (Pfr. Streit) – anschließend Jugendkreuz-
weg in Lobenfeld, Anmeldung zum Jugendkreuzweg bitte unter www.
kath-neckar-elsenz.de
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In Mauer wird von 20:00 - 6:00 Uhr eine Gebetswache in der Kirche statt-
finden. In Meckesheim findet nach dem Gottesdienst bis 6:00 Uhr eine 
Gebetswache in der Kirche statt.
Karfreitag, 15. April 2022: 15:00 Uhr Bammental (Pfr. Stern), 15:00 
Uhr Neckargemünd (Pfr. Streit), 15:00 Uhr Dilsberg (Pastoralasissentent 
Bartole), 15:00 Uhr Lobenfeld (Diakon Edinger)
In allen Kirchen unserer Seelsorgeeinheit haben Sie zwischen 11-18 Uhr 
die Möglichkeit eine Blume am Kreuz abzulegen und Zeit für das persön-
liche Gebet zu nehmen. Alle Kirchen haben geöffnet
08:00 Uhr Lesehore in Neckargemünd (Herr Comes), 15:00 Uhr Kinder-
kreuzweg in der Arche Neckargemünd (Eltern von Erstkommunionkin-
der) – Anmeldung bitte über die Homepage der Arche, 16:30 Uhr Online 
Impuls über Zoom (Pastoralreferent Hartmann) – Anmeldung bitte per 
Mail an michael.hartmann@kath-neckar-elsenz.de, 17:00 Uhr Kreuzwe-
gandacht in Mauer (Wortgottesdienstteam)
Für unsere Erstkommunionkinder findet an Karfreitag um 10 Uhr, 11 
Uhr, 12 Uhr und 13 Uhr in Lobenfeld ein Kinderkreuzweg statt (Gemein-
dereferentin Abele und Pastoralreferentin Hartmann). Bitte hierzu über 
unsere Homepage unter www.kath-neckar-elsenz.de anmelden.
Osternacht 16./17. April 2022 – Samstag 16. April 2022: 08:00 Uhr 
Lesehore in Neckargemünd (Herr Comes), 19:30 Uhr Bammental – 
Hochfeierliche Eucharistiefeier (Pfr. Streit), 20:30 Uhr Mönchzell – 
Festlicher Wortgottesdienst (Diakon Edinger), 21:00 Uhr Wiesenbach 
– Hochfeierliche Eucharistiefeier (Pfr. Stern), 21:00 Uhr Dilsberg – Fest-
licher Wortgottesdienst (Pastoralasisstent Bartole), 22:00 Uhr Mauer – 
Hochfeierliche Eucharistiefeier (Pfr. Streit)
Sonntag, 17. April 2022: 06:00 Uhr Neckargemünd – Hochfeierliche 
Eucharistiefeier (Pfr. Streit), 06:30 Uhr Mönchzell – Ökumenische Auf-
erstehungsfeier (Diakon Ebinger und Pfr. Ender)
Ostersonntag 17. April 2022: 09:15 Uhr Gaiberg – Festgottesdienst mit 
Eucharistiefeier (Pfr. Streit), 09:15 Uhr Waldhilsbach – Festgottesdienst 
mit Eucharistiefeier (Pfr. Stern), 11:00 Uhr Meckesheim – Festgottes-
dienst mit Eucharistiefeier (Pfr. Streit), 11:00 Uhr Lobenfeld – Festgot-
tesdienst mit Eucharistiefeier (Pfr. Stern)
Ostermontag, 18. April 2022: 09:15 Uhr Dilsberg – Festgottesdienst 
als Eucharistiefeier mit Emmausweg (Pfr. Szeles), 09:15 Uhr Waldwim-
mersbach – Festgottesdienst als Eucharistiefeier (Pfr. Stern), 11:00 Uhr 
Bammental – Festgottesdienst als Eucharistiefeier mit Emmausweg (Pfr. 
Streit), 11:00 Uhr Mauer – Festgottesdienst als Eucharistiefeier (Pfr. 
Stern), 11:00 Uhr Arche Neckargemünd – Festgottesdienst als Eucharis-
tiefeier (Pfr. Szeles)

Kath. Kirchengemeinde Bammental

Pfarramt  Tel. 489010, Fax 4890111, bammental@kath-neckar-elsenz.de, 
www.kath-neckar-elsenz.de. Bürozeiten BTL: Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 11.00 
h; Di 17.00 – 19.00 h

Freitag, 15. April – Karfreitag: 15.00  BTL Feier vom Leiden und Ster-
ben unseres Herrn mit Kreuzverehrung. Zur Kreuzverehrung sind Sie ein-
geladen eine Blume mitzubringen, anschl. können Sie in Stille am Kreuz 
verweilen (S), 16.30 Uhr Einladung zu einem Online-Impuls „Karfreitag“ 
für alle Gemeinden (ca. 30 min; über Zoom-Meeting). Anmeldung unter 
michael.hartmann@kath-neckar-elsenz.de 
Samstag, 16. April – Karsamstag: 19.30 BTL Eucharistiefeier Hochfeier-
liche Osternacht - Familiengottesdienst (TS)
Montag, 18. April – Ostermontag: 11.00 BTL Eucharistiefeier Festgot-
tesdienst zu Ostermontag als Emmausweg gestaltet (TS)
Freitag, 22. April: 8.30 BTL Eucharistiefeier (S), 18.00 BTL Ökum. Frie-
densgebet in der evangelischen Kirche 

Gruppenstunden der Pfadfinder:
Wölflinge: Donnerstags, 17:30 - 19:00 Uhr, woelflinge@pfadfin-

der-bammental.de / Jungpfadfinder: Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, jung-
pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Pfadfinder: Mittwochs, 18:30 -  
20:00 Uhr, pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Rover: Donnerstags, 
19:00 - 20:30 Uhr, rover@pfadfinder-bammental.de

Kath. Kirchengemeinde Gaiberg

Sonntag, 17. April – Ostersonntag: 9.15 GB Eucharistiefeier Hochfeier-
liches Osterfest mit Taufe Ida Hilde Bruch (TS)
Karfreitag, 15. Arpil: Einladung zur persönlichen Andacht am Kreuz. 
Unsere Kirche in Wiesenbach ist ab 11 Uhr geöffnet. Am Kreuz finden 
Sie Impulse zum eigenen Gebet und zur Kreuzverehrung. Gerne kön-
nen Sie eine Blume am Kreuz niederlegen. 16.30 Uhr Einladung zu ei-
nem Online-Impuls „Karfreitag“ für alle Gemeinden (ca. 30 min; über 
Zoom-Meeting). 
Anmeldung unter michael.hartmann@kath-neckar-elsenz.de 

Kath. Kirchengemeinde Wiesenbach

Pfarramt Hauptstr. 54, Tel. 4410, wiesenbach@kath-neckar-elsenz.de
Donnerstag, 14. April – Gründonnerstag: 17.00 WB Eucharistiefeier 
vom letzten Abendmahl als Familiengottesdienst. Besonders für unsere 
Erstkommunionkinder (TS)
Samstag, 16. April – Karsamstag: 21.00 WB Eucharistiefeier Hochfeier-
liche Osternacht (S)
Karfreitag, 15. April: Einladung zur persönlichen Andacht am Kreuz. Un-
sere Kirche in Wiesenbach ist ab 11 Uhr geöffnet.  Am Kreuz finden Sie Im-
pulse zum eigenen Gebet und zur Kreuzverehrung. Gerne können Sie eine 
Blume am Kreuz niederlegen. 16.30 Uhr Einladung zu einem Online-Im-
puls „Karfreitag“ für alle Gemeinden (ca. 30 min; über Zoom-Meeting). 
Anmeldung unter michael.hartmann@kath-neckar-elsenz.de 
Offene Kirche: Unsere Kirche ist an Werk- und Sonntagen tagsüber geöff-
net. An allen Sonntagen können Sie bei einem Besuch in unserer Kirche 
St. Michael Wiesenbach Taizé-Musik hören und den Gottesdienstraum in 
beson-derer Weise wahrnehmen.
Marienkapelle: Die Marienkapelle ist an den Sonn- und Feiertagen ge-
öffnet.

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 17. April 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 20. April 20:00 Uhr Gottesdienst
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Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Karfreitagsgotesdienst mit Abendmahl, Karfreitag  15.4.22, 10 Uhr, 
Leitung/Predigt: Carmen Kern, Ort: Multifunktionsgebäude, Herbert- 
Echner- Platz 1
Freitag, 15.4.22, 18 Uhr, kein ökumenisches Friedensgebet
Auferstehungsandacht zum Sonnenaufgang auf dem Rotenberg, Oster-
sonntag, 17.4.22, 6.00 Uhr, Treffpunkt Altentagesstätte 
Ostergotesdienst, Ostersonntag, 17.4.22, 10 Uhr, Leitung: Barbara 
Hege-Galle, Predigt: Sophie Lapp-Jost, Ort: Multifunktionsgebäude,         
Herbert- Echner- Platz 1
Ökumenisches Friedensgebet, Freitag, 22.4.22, 18 Uhr, ev. Kirche

Bestattungen
Bestattungsgemeinschaft Bammental

Beck 97 15 80

Hafner 51 92

Kramer 97 35 70

Sohn 34 05
Neckargemünd-Waldhilsbach

Grimm 97 07 83
Wiesenbach

Büro: Flußgasse 16 · Tel. 06223 / 51 92
Erledigung aller Formalitäten.

Überführung im In- und Ausland 
bei Tag + Nacht.

Raiffeisen Zentrum eg

Ihre Ansprechpartner
Meckesheim

Jeanette Schätzle
Gerhard Geiss

Tel. 0 62 26 / 92 130

Heizöl
Holzpellets
Diesel • feste Brennstoffe

zuverlässig   schnell   fair

Metropolmedia
Bammental / Gaiberg / Wiesenbach




















info@fackelmann-stuckateurbetrieb.com 
www.fackelmann-stuckateurbetrieb.de

Am Hollmuthhang 9
69151 Neckargemünd
Telefon: 0 62 23 - 61 19 
Mobil: 0 172 - 621 50 13

• Innen- u. Außenputze
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Fassadenanstriche
• Gerüstbau
• Altbausanierung
• Stuckarbeiten
• uvm.

Wöchentliche Tätigkeit für ca. 2 Std./Woche ab sofort 
für Bammental und Gaiberg gesucht!

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media! !
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Bammental
www.bammental.de

Sanierungsmaßnahme  
Festplatz Schwimmbadstraße

Die Sanierung des Festplatzes in der Schwimmbadstraße durch die Fa. 
Carsten Grimmig GmbH aus Heidelberg hat inzwischen begonnen. Die 
Nutzung des Platzes nach der Sanierungsmaßnahme bleibt die gleiche, 
die 7000 Quadratmeter große Freifläche wird allerdings neu geordnet 
und um 90 Grad gedreht: Künftig wird ans Waldschwimmbad angren-
zend auf knapp 5000 Quadratmetern und rund 170 Plätzen geparkt. Auf 
rund 2000 Quadratmetern entsteht daneben ein umzäunter Bereich, der 
als gemeindeeigene Lagerfläche genutzt wird. 
Auch Rad- und Fußgänger sollen von der Maßnahme profitieren: Für den 
derzeit am Festplatz und seinen Lagerflächen endenden Weg an der El-
senz soll ein Lückenschluss ebenso entstehen wie Plätze zum Verweilen 
und Ausruhen mit Sitz- wie Liegebänken.
Die ca. ein Jahr andauernde Bauphase wird leider nicht ohne Beeinträch-
tigungen möglich sein. Um einen reibungslosen Bauablauf gewährleisten 
zu können, ist die vollständige Sperrung des Festplatzes während der ge-

samten Baumaßnahme unabdingbar. Wir bitten bereits jetzt die Besucher 
des Waldschwimmbads sowie des Sportgeländes nach Möglichkeit zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad anzureisen.
Wenn Sie während der Bauarbeiten ein Anliegen haben, zögern Sie nicht 
die örtliche Bauleitung, das Bauamt oder direkt vor Ort den zuständigen 
Polier bzw. Bauleiter anzusprechen.

Die Gemeinde Bammental sucht 

Erzieher/innen (m/w/d) und eine Kindergartenbegleitung (w/m/d) 
zur Betreuung von Kindern 

Ausführliche Informationen zu den Stellen finden Sie unter www.bammental.de.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten Sie diese an das Bürgermeisteramt 
Bammental, Personalamt, Hauptstraße 71, 69245 Bammental oder per Mail an personalamt@bammental.de. Mehr über unsere 
Gemeinde und unsere Kinderbetreuungseinrichtungen erfahren Sie auf unserer Homepage.

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Die Gemeinde Bammental sucht für die kommenden Saison im Waldschwimmbad einen

Rettungsschwimmer (m/w/d) 
Ihr Aufgabengebiet umfasst die Beaufsichtigung des Badebetriebs und Betreuung der Badegäste. Die Beschäfti-

gung erfolgt befristet bis Saisonende (Mai bis Sep-tember 2022) in Teilzeit oder auch auf geringfügiger Beschäftigungsbasis.
Wir erwarten 
• ein freundliches und sicheres Auftreten 
• gültigen Rettungsschein in Silber (nicht älter als zwei Jahre)
• erweitertes polizeiliches Führungszeugnis
• Belastbarkeit, Konzentrationsfähigkeit
• Mindestalter 18 Jahre
• Kundenorientierung, Teamfähigkeit und flexible Einsatzbereitschaft
•  Bereitschaft zum Schichtbetrieb auch an Wochenenden und Feiertagen
Wir bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche Stelle in einem freundlichen, engagierten Team. Die Bezahlung richtet 
sich nach Entgeltgruppe 3 TVöD.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte richten Sie diese an das Bürgermeisteramt Bam-
mental, Personalamt, Hauptstraße 71, 69245 Bammental oder per Mail an personalamt@bammental.de . Wenn Sie vorher mit uns 
sprechen möchten, beantworten wir gerne unter Telefon 06223-953011 Ihre Fragen. Mehr über unsere Gemeinde erfahren Sie 
unter www.bammental.de.
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Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

Energieberatung unabhängig, unverbindlich, kostenlos – 
ein Service Ihrer Gemeinde Bammental
Die nächsten Beratungen in Bammental: Donnerstag, 21. April 
und 5. Mai 2022, 15.30 bis 17.30 Uhr, Rathaus, Besprechungszim-
mer 1. OG
Bite beachten Sie, dass der KliBA-Berater nur zur Verfügung 
steht, wenn der Termin am Vortag bis 12 Uhr vereinbart wurde.
Terminvereinbarungen über die KliBA Heidelberg Tel. 
06221/99875-0 bzw. info@kliba-heidelberg.de. Bitte beachten Sie 
auch das KliBA-Info in den „Gemeinsamen Mitteilungen“. Heute 
geht es um den richtigen Zeitpunkt für energetische Sanierungs-
maßnahmen.

xxxxxxMITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
21.04.2022  Hannefriede Henke 70 Jahre

GEBURTEN

Ylvie Viktoria Damm, geb. am 05.03.2022 in Heidelberg. Eltern: Angela 
Zenth und Alexander Damm.

Gemeindebücherei Bammental

Neues aus der Bücherei 
Auch während der Osterferien hat die Bücherei wie gewohnt montags 
und donnerstags von 16.00 - 19.00 Uhr geöffnet. Nur am Ostermontag 
machen wir davon eine Ausnahme. Es gibt stets Neues bei uns zu entde-
cken, seien es Romane für Erwachsene oder Kinder, Gesellschaftsspiele 
für die ganze Familie, Hörbücher sowohl analog als auch digital oder eben 
auch ein großes Angebot an Tonies . Schauen Sie einfach bei uns vorbei 
und lassen Sie sich inspirieren oder, sofern Sie das möchten, von uns mit 
Lesetipps beraten. Wir freuen uns auf Sie! 
Das Büchereiteam wünscht Ihnen und Ihrer Familie ein schönes Oster-
fest.  Petra Köhler, Büchereileiterin 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/Die Grünen

Starker Aufbruch im Grünen Ortsverband – 
 Generationenwechsel geschafft
Die gut besuchte Jahreshauptversammlung der Bammentaler Grünen 
brachte frischen Wind und eine deutliche Verjüngung im Vorstand. 

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 16.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden) 9530950
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden: 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 16.45 Uhr
Hochhaus 16.50 Uhr
Fa. Reindl 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 17.00 Uhr
Bäcker Fromm 17.05 Uhr
Rathaus 17.10 Uhr
Waldfriedhof 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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Konzepte das nächste öffentliche OV-Treffen am Mitwoch, den 27.04., 
bestimmen. Interessierte Nichtmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Der neue Ortsvorstand von B90/Die Grünen. von links nach rechts:  
Kevin Roth, Krystyna Hradecky, Janik Barnabas, Klaus Majenz
 Foto: Kevin Roth

CDU Ortsverband Bammental

Einladung zur Mitgliederversammlung der  
CDU Bammental am Montag, den 25. April
Am Montag, den 25. April, findet um 19.30 Uhr die jährliche Mitglieder-
versammlung der CDU Bammental vermutlich im Familienzentrum in 
der Hauptstraße Bammental statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder und 
interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein. 
Neben den Neuwahlen des ersten Vorsitzenden und der Vorstandschaft 
steht dabei auch die Frage nach Schwerpunkten der politischen Arbeit auf 
der Tagesordnung. Selbstverständlich nehmen wir auch gerne Anregun-
gen aus der Bevölkerung zu weiteren Diskussionspunkten bzw. Themen 
zur Bearbeitung in den nächsten Jahren auf.   ASc

Musikverein Feuerwehrkapelle

Erinnerung an die Generalversammlungen!
Am Montag, den 25.4.22, halten der Förderverein des MV Feuerwehrka-
pelle und der MV Feuerwehrkapelle selbst um 19.30 bzw. 20.00 Uhr ihre 
diesjährigen Generalversammlungen im Feuerwehrhaus Bammental ab.
Dabei stehen neben den Begrüßungen und den Berichten samt anschlie-
ßender Aussprache sowie dem  Antrag auf Entlastung der Vorstände und 
der Kassierer auch die turnusgemäß anstehenden Vorstandswahlen an, 
außerdem wird jeweils über die weiteren Planungen gesprochen.
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 20.4.22 an den Vorstand 
des Fördervereins, Dr. Sönke Müller (46361/soenke.mueller@t-online.
de) und an den Vorstand des Feuerwehrkapelle, Alexander Niessner 
(809333/alexander.niessner@gmx.net) telefonisch oder per Mail gerich-
tet werden.

Anna-Scherer-Haus

Danke Danke!
Die Handarbeitsgruppe im Anna-Scherer-Haus möchte sich auf diesem 
Weg bei allen bedanken, die unseren „Frühlingsbasar“ am 2. April trotz 
grausigem Schneegestöber besucht haben. Dankbar haben wir auch das 
Angebot angenommen im warmen Ergoraum des ASH Unterschlupf 
zu finden. Und last but not least ein großes Dankeschön allen, die beim 
Einkauf großzügig aufgerundet und smot dazu beigetragen haben, die er-

Gleich vier neue Gesichter übernehmen jetzt die Verantwortung für die 
Arbeit im Grünen Ortsverband.
Nachdem der GRÜNE Ortsverband wegen Corona seine Jahreshauptver-
sammlung mehrmals verschieben musste, konnte diese jetzt am Mittwoch, 
den 06.04. im Nebenraum des Restaurants Korfu endlich stattfinden. Der 
noch amtierende Vorsitzende Peter Dunkl stellte fest, dass vorschriftsmä-
ßig alle in Bammental wohnenden Mitglieder der Partei Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN mehrfach zu dieser Jahreshauptversammlung schriftlich einge-
laden worden waren. Nach Festlegung der Protokollführung und Begrü-
ßung des Kreisvorstandsmitglieds Petra Grösser, übernahm der zum Wahl-
leiter gewählte Bernd Schweisthal die Sitzungsleitung. Bei guter Stimmung 
konnten die vom Vereinsrecht vorgegebenen Punkte durchgeführt werden.  
In seinem Rechenschaftsbericht wies Peter Dunkl u.a. darauf hin, dass in 
seiner fünfjährigen Amtszeit vier Wahlkämpfe zu bestreiten waren und 
dabei insbesondere die gemeinsame Erarbeitung der Leitlinien für die 
Gemeinderatsarbeit viel Zeit und Energie gekostet habe. Neben regel-
mäßigen OV-Treffen im zwei Wochen Turnus, habe es pro Jahr etwa zwei 
öffentliche Themenabende gegeben, zwei davon coronabedingt in digita-
lem Format. Als Beispiele solcher Themen nannte er u.a. „Gefahren für die 
Demokratie“, „Bauen und Wohnen in Bammental“, „Schule unter Coron-
abedingungen“, „Grüne Haltungen zur neuen Gentechnologie“ oder „Was 
kann KI?“. Zu einigen Themenabenden waren Referenten hinzugezogen, 
andere wurden aus Reihen des OV vorbereitet. Als feste regelmäßige Bei-
träge zum Bammentaler Kulturleben bezeichnete Dunkl das „GRÜNE 
Frauenfrühstück“ und die über Bammental hinaus bekannte Kultveran-
staltung „Musik und Kabarett“. Wie viele andere Vereine auch, habe der 
OV unter dem Älterwerden vieler Aktiver zu leiden, sodass Bemühungen 
um eine Verjüngung immer wieder Thema gewesen seien und mit den 
heutigen Neuwahlen endlich Früchte zeige. Selbstkritisch stellte Peter 
Dunkl fest, dass die Öffentlichkeitsarbeit in den letzten Monaten stark 
vernachlässigt wurde. Er dankte Horst Rehfuss dafür, dass er die GRÜNE 
Homepage stets aktuell halte und bat um Entlastung. Dem schloss sich 
der ausführliche Bericht des Kassierers Horst Rehfuss an, der sich eben-
falls nicht mehr zur Wiederwahl stellt. U.a.  konnte er berichten, dass die 
Kasse über all die letzten Jahre dank der erwirtschafteten Überschüsse 
aus der vom OV jährlich durchgeführten Veranstaltung „Musik und Ka-
barett“ immer ein solides Polster hatte. Leider konnten diese Einnahmen 
durch den Coronaausbruch seit zwei Jahren nicht mehr erwirtschaftet 
werden. Die Kosten für die 2021 gespendete Sitzbank am Hochwasser-
schutzdamm, seien zu einem großen Teil durch die dafür eingegangenen 
Spenden gedeckt.
Die Entlastung des bisherigen 3 köpfigen Vorstands: Peter Dunkl, Horst 
Rehfuß und Renate Lochner, die dem Vorstand am längsten angehörte 
und immer zuverlässig im Hintergrund wirkte, erfolgte einstimmig.
Zur Vorstandswahl trat dann mit Jannik Barabas, Krystyna Hradecky und 
Dr. Kevin Roth ein deutlich jüngeres Team an, das sich die Vorstandauf-
gaben teilen wird. Alle drei wurden wiederum einstimmig gewählt. Damit 
ist nach langen Bemühungen den Bammentaler GRÜNEN ein echter Ge-
nerationenwechsel gelungen. Und man ist sehr zuversichtlich, dass damit 
auch ein frischer Wind durch Bammental und die Bammentaler GRÜ-
NEN wehen wird.
Zum neuen Schatzmeister wurde ebenfalls einstimmig Klaus Majenz 
gewählt. Alle frisch Gewählten bedankten sich für das ihnen entgegenge-
brachte Vertrauen. 
Und mit warmen, anerkennenden Worten, (einer zur krisenhaften Welt-
lage passenden) Lektüre und Wein bedankte sich der frisch gewählte Ja-
nnik Barabas bei den scheidenden Vorständen für ihre geleistete Arbeit 
und betonte, dass die Neuen sicher auch manchmal auf den Rat der Alten 
zurückgreifen werden.
Nachdem Bernd Schweisthal den offiziellen Teil für beendet erklärte, 
konnte man mit ausgezeichneter Laune zum geselligen Teil des Abends 
übergehen, wo die neugewählten Jungen informell schon mal einige ihrer 
Ideen vorstellten.  Ganz sicher wird die Vorstellung der neuen Ideen und 



16 Bammental  ·  Nr. 15 ·  15.04.2022

klecklische Summe von je 1.000,– Euro an die Flüchtlingshilfe von Cari-
tas und Diakonie überweisen zu können.
Sobald es wieder frisches Obst gibt, werden wir auch unseren gefragten 
Marmeladen-Basar eröffnen.

Komitee Vertus

Liebe Freunde der Partnerschaft, Das diesjährige Partnerschaftstreffen 
der Gemeinden Bammental und Vertus findet vom 27. bis 29. Mai 2022 
in Vertus/Blancs-Coteaux statt. Wie bereits angekündigt, kann das An-
meldeformular hierfür im Rathaus Bammental im Bürgerbüro abgeholt 
werden. Das Formular kann auch im Internet unter aufgerufen und ausge-
druckt werden unter: https://www.bammental.de/gemeinde-bammen-
tal/unsere-gemeinde/bammental-aktuell. 
Bitte beachten Sie, dass diese schriftliche Anmeldung unbedingt ausge-
füllt abgeben werden muss, egal ob Sie mit dem Auto oder mit dem Bus 
fahren oder Ihre Partnerfamilie schon informiert ist, dass Sie kommen.
Das Komitee Vertus wird sich mit dem Partnerschaftskomitee in Vertus 
in Verbindung setzen und die Liste der eingegangenen Anmeldungen 
vergleichen und absprechen. Wenn alle Anmeldungen eingetroffen sind, 
bekommen alle Teilnehmer einen Brief mit dem detaillierten Ablauf des 
Festwochenendes zur Information.

Wir wünschen allen Freunden der Partner-
schaft und allen Mitbürgern ein gesegnetes und 
fröhliches Osterfest!
Nous souhaitons à tous les amis du jumelage et 
à tous les membres de la communauté  une jo-
yeuse fête de Pâques bénie 

Obst- und Gartenbauverein

Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins
Der Obst- und Gartenbauverein Bammental-Reilsheim e.V. hatte am 
vergangenen Samstag zur Jahreshauptversammlung 2022 in die Gaststät-
te „Zum Vogelheim“ eingeladen. Vorsitzender Wilhelm Müller hieß die 
aktiven und besonders die zahlreich erschienenen passiven Mitglieder 
herzlich willkommen. Nahezu ein Drittel aller OGV-Mitglieder waren 
anwesend.

In einem Kurzbericht zeichnete er 
die Aktivitäten seit der letzten 
Hauptversammlung im Oktober 
2021 nach. Unter anderem er-
wähnte er die Hallendekoration 
beim Bundeswehrkonzert sowie 
die Beteiligung am Sommertagszug 
mit Blumenwagen und Verlosung. 
Geplant sind ein Vereinsausflug zur 
Gartenschau in Eppingen, ein Hel-
ferfest im Sommer sowie erstmals 

seit 2 Jahren wieder der beliebte Dorfabend mit Blumenschmuck-Preis-
verleihung im Oktober. Danach gedachten die Anwesenden der seither 
verstorbenen Vereinsmitglieder. Kassenführer Otto Büttner gab in seinem 
Kassenbericht einen Überblick zu allen wichtigen Einnahmen- und Aus-
gabenposten. Aufgrund einiger Sondermaßnahmen war ein leichtes Mi-
nus zu verzeichnen. Kassenprüfer Hans Hickel, der zusammen mit Nelly 
Hahn die Prüfung durchführte, bescheinigte eine vorbildlich geführte 
Vereinskasse. Auf seinen Antrag wurde der Kassier und danach die Vor-
standschaft einstimmig entlastet. Die darauffolgenden Wahlen leitete der 
2. Vorsitzende Manfred Hoffman, da Vorstand Wilhelm Müller in diesem 
Jahr zur Wahl stand. Er erwähnte zunächst, dass Wilhelm Müller bereits 

seit 36 Jahren an der Vereinsspitze steht und immer dabei ist, wenn Arbeit 
anfällt. Bei einem Telefonat mit ihm Anfang Januar habe dieser beiläufig 
erwähnt, dass die Bäume auf der vereinseigenen Streuobstwiese von ihm 
bereits „geputzt“, also fachgerecht zurückgeschnitten sind. Er hat sich be-
reit erklärt, die Vereinsführung für die nächsten beiden Jahre bis zum 100. 
Jubliläum weiter zu übernehmen. Um die Arbeit zu erleichtern, überreich-
te er Wilhelm Müller eine lange Teleskop-Astschere als kleines Präsent. 
Der “Vereinschef “ wurde wie zu erwarten einstimmig wiedergewählt. 
Neue Schriftführerin ist Nelly Hahn. Wie auch die wiedergewählten Bei-
sitzer Ingrid Maus, Birgit Weilemann und Waldemar Heller sie ohne Ge-
genstimme gewählt. Neuer Kassenprüfer ist Alois Rausch; Ersatzprüferin 
Rebekka Schäfer. Nach einer kleinen Pause folgte der Fachvortrag von 
Vorstandsmitglied Gerda Greschner zum Thema: Biodiversität in Haus- 
und Kleingärten“.  Sie ging sehr anschaulich darauf ein, was den Garten bei 
relativ wenig Aufwand für Insekten, Vögel und andere Kleintiere lebens-
wert macht und sich auch für die Gartenbesitzer positiv auswirkt. Zu die-
sem Thema hatte sie mit einem weiteren Vereinsmitglied an einem On-
line-Seminar der Gartenakademie teilgenommen. Die traditionelle 
Blumentombola, bei der alle Anwesenden eine Pflanze gewannen sowie 
die anschließende Versteigerung weiterer schöner Blumen beschloss das 
Programm. Danach beendete Vorsitzender Wilhelm Müller die Veranstal-
tung mit dem Wunsch nach einer hoffentlich möglichen „normalen“ 
Hauptversammlung zum üblichen Termin im Februar 2023. W. L., Pres-
sewart

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr LandFrauen, Achtung: Ausflug am 30.04., Abfahrt ist um 
8.30 Uhr Parkplatz Dr. Blimke: Endlich dürfen wir wieder auf Reisen 
gehen. Unseren diesjährigen Ausflug wollen wir nach Steinfeld ins Kak-
teenland machen. Nach einer Führung haben wir Gelegenheit dort ein-
zukaufen. Danach fahren wir nach Bad Bergzabern und werden dort eine 
Stadtführung machen.  Um ca. 16.00 Uhr werden wir die Heimreise antre-
ten und um ca. 18.00 Uhr zu Hause sein. Danach wollen wir gemeinsam 
unseren Ausflug mit einem Abschlussessen im FC Clubhaus ausklingen 
lassen. Der Unkostenbeitrag beträgt  20 € pro Mitglied. Ihr könnt Euch 
entweder bei mir Tel. 40846,  bei Isabel Ammel Tel. 971541 oder beim 
nächsten LF-Abend am 14.04. anmelden. Falls es Euch möglich ist, sollte 
der Unkostenbeitrag bei der Anmeldung entrichtet werden. Also überlegt 
nicht lange und meldet Euch an. Der Bus ist bestellt. Wir freuen uns auf 
den Ausflug. Bleibt bitte gesund.   
Am 14.04. findet unser nächster LF-Abend um 19.30 Uhr statt. Referent 
ist Herr Körtgen von Hörakustik Kaufmann mit dem Thema: „Wenn 
man schlechter hört“. Das wird bestimmt sehr interessant. 
Die Vorstandschaft wünscht Euch allen „Ein schönes Osterfest“ und viel 
Spass beim Eiersuchen!! gh

Kleintierzuchtverein
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Der Kleintierzuchtverein Bam-
mental wünscht Frohe Ostern.

Volks-Chor

Jahreshauptversammlung 2022
Nachdem auch in diesem Jahr die Jahreshauptversammlung im Januar 
verschoben werden musste, wird sie im April 2022 nachgeholt.
Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, den 22. April 2022 
um 19:00 Uhr im Multifunktionsgebäude stat.
Die Tagesordnung beinhaltet folgende Punkte: Begrüßung, Feststellung 
der ordnungsgemäßen Einberufung und Genehmigung der Tagesord-
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nung / Totengedenken / Geschäftsberichte / Aussprache zu den Berich-
ten / Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft / Neu-
wahlen (1. Vorsitzender, Schriftführer, Beisitzer der singenden Mitglieder, 
Beisitzer der fördernden Mitglieder, Pressereferent, Kassenprüfer) / 
100jähriges Jubiläum / Jahresplanung 2022 / Anträge / Verschiedenes.
Alle Mitglieder und Ehrenmitglieder werden zur Jahreshauptversamm-
lung auch noch schriftlich eingeladen und sind herzlich willkommen. Der 
Verein bittet seine Mitglieder, auf freiwilliger Basis, um eine vorherige An-
meldung zur Jahreshauptversammlung. 

Reiterverein Bammental

Es gibt noch bis zu 3 freie Plätze im Kurs mit Yvonne Gutsche! 
Auf dem Gelände der Reiterverein Bammental e.V. soll vom 10.-
11.09.2022 ein Kurs mit Yvonne Gutsche stattfinden und es gibt noch 
freie Plätze! Nicht-Mitglieder sind ebenfalls herzlich willkommen und 
Hängerstellplätze vorhanden. 
Im offenen Kurs kann jede:r Teilnehmer:in das eigene Thema selbst wäh-
len. Mögliche Themen sind: klassische Doppellonge, klassische Handar-
beit, klassische Rückenschule, Bodenarbeit Thema Raum, Reitunterricht, 
Probleme lösen, Zirzensik, Freiheitsdressur, Jungpferde, Doppellonge ge-
fahren, Gelassenheitstraining im kleineren Rahmen oder Langzügel.
Jedes Mensch-Pferd-Paar ist 2x pro Tag auf dem Reitplatz und selbstver-
ständlich ist es auch möglich, individuell auf eventuell bestehende Prob-
leme oder Wünsche einzugehen.
Der Kurs kostet für 2 Tage inkl. Anfahrt und Mehrwertsteuer 280€ pro 
Teilnehmer:in. 
Auf eine Mail rvbammental@gmail.com folgt dann die Information mit 
der Anmeldung. Bitte meldet euch bis spätestens Ende April bei uns. Lei-
tet das Kursangebot auch gerne weiter.
Wir freuen uns auf Anmeldungen und ein lehrreiches Wochenende! 

Sportangler

SAV Bammental informiert
Elsenzputz
Am 12.03.2022 trafen sich 17 Angler zum jährlichen Elsenzputz. Die Bö-
schung von der Gemarkungsgrenze Neckargemünd bis nach Mauer wur-
de begangen und vom Unrat befreit. Hot Spots waren zum wiederholten 
Mal die Bereiche REWE-Markt bis zum Einlauf des Lachengraben sowie 
die Böschung am Edeka-Markt. Auch im Bereich der alten Tennisplätze 
des TV Bammental und der Ringstraße fanden wir sehr viel Müll vor.
Neben dem “üblichen Müll“ wie Verpackungsmaterial, Flaschen und Ge-
tränkedosen sowie weggeworfenen Hundekotbeuteln mussten wir noch 
einige Dinge mehr wegräumen. Defekte Gartengeräte und eine große An-
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zahl an Blumentopfscherben, eine halb zerschlagene Parkbank und Stühle 
fanden auch den Weg auf den Anhänger. Auch mussten wir in die Elsenz 
geworfene Stühle aus dem Wasser ziehen.
Am Ende des Elsenzputztages war der Anhänger voll beladen und die ge-
sammelten Dinge wurden dem Bauhof übergeben.
Für uns Angler bleibt die Hoffnung, dass wir bei unserer Putzaktion im 
nächsten Jahr weniger Müll vorfinden. SAV Bammental

Verein der Vogelfreunde

Liebes Vereinsmitglied, am Samstag 30.04.2022 findet um 19:00 Uhr 
im Vereinsheim in Bammental unsere Jahreshauptversammlung statt.
Dazu laden wir Dich recht herzlich ein.
Tageesordnung: 1. Begrüßung • 2. Anträge zur Tagesordnung • 3. Toten- 
ehrung • 4. Geburtstage • 5. Protokoll der letzten Monatsversammlung 
• 6. Schriftverkehr • 7. Kassenbericht • 8. Bericht des Kassenprüfers • 9. 
Entlastung der Vorstandschaft • 10. Bestimmung eines Wahlleiters • 11. 
Neuwahlen: 1. Vorstand, 2. Vorstand, Kassenward, Schriftführer • 12. 
Rückblick / Jahresbericht von 2021 • 13. Verschiedenes 
Anträge oder Änderungen der Tagesordnungspunkte sind bis spätestens 
27.04.2022 an die 1. Vorsitzende Susan R. oder den 2. Vorsitzenden Wer-
ner M. zu richten. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
 Die Vorstände Susan Rauls und Werner Meyer

FC Bammental e.V.

Einladung zur Jugendversammlung 2021
Gemäß § 10 der Jugendordnung des FC Victoria 1910 e.V. Bammental la-
den wir hiermit zur Jugendversammlung am Montag, den 02. Mai 2022 
um 19.30 Uhr in den Schulungsraum des Clubhauses ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung • 2. Bericht des Jugendleiters • 3. Bericht 
des Jugendkassiers • 4. Bericht des Kassenprüfers • 5. Aussprache zu den 
Berichten • 6. Entlastungen • 7. Neuwahlen, - Stellv. Jugendleiter, - Schrift-
führer • 8. Anträge • 9. Allgemeines
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 22.04.2022  an den Jugend-
leiter Andreas Haaf, Schubertstr. 42, 69245 Bammental 
schriftlich einzureichen.
Wir laden ganz besonders die Eltern unserer Jugendspieler zu dieser Ver-
sammlung ein. Andreas Haaf, Jugendleiter

TV Bammental e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
des Turnverein 1890 Bammental e.V.
Hiermit laden wir alle Mitglieder des Turnvereins 1890 Bammental e.V. zur 
turnusmäßigen Jahreshauptversammlung am Freitag, den 06.05.2022 ein.
Die ordentliche Mitgliederversammlung findet stat am: Freitag, den 
06. Mai 2022, Uhrzeit: 19.00 Uhr, Ort: TV-Halle, Hauptstr. 74, 69245 
Bammental.
Die satzungsgemäße Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 1. Begrü-
ßung und Regularien • 2. Entgegennahme der Jahresberichte des Vor-
stands und Berichte der Abteilungen • 3. Entgegennahme der Berichte 
der Kassenprüfer/-innen • 4. Entlastung des Vorstands • 5. Wahl des 
Vorstands • 6. Wahl der Kassenprüfer/-innen • 7. Bestätigung des/der 
Jugendleiter/in, dieser wird von der Jugendversammlung gewählt • 8. Be-
ratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträge • 9. Information 
über die Satzungsänderung vom 01.10.2021 • 10. Sonstiges
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Im Anschluss laden wir zu ei-
nem Umtrunk ein, bei dem sich auch die Gelegenheit zum Austausch 
über die anstehenden Projekte bietet. Auf die Beachtung der geltenden 
Hygieneempfehlungen wird hingewiesen. Über weitere Änderungen wird 
gegebenenfalls rechtzeitig informiert. Die Vorstandschaft

– Handball –
Ergebnisse und Spielankündigungen werden präsentiert von der 
SÜWAG Energie AG
ERGEBNISSE vom vergangenen Wochenende:
MANNSCHAFT HEIM GAST ERGEBNIS
Männliche D ASG Banesch TV Schriesheim 15:12
Damen 2 SG Nußloch 2 SG Bamü 2 26:29
Männliche B ASG Banesch  HG Saase 23:29
Ostermontag, es ist wieder Eierlesen!
2020, coronabedingt ausgefallen
2021, Eier lesen per Videokonferenz und gemeinsamem Eieromelette
2022, das traditionelle Eierlesen ist zurück und findet stat, live vor Ort in 
der Verlängerung der Schulstraße, direkt nach dem Bahnübergang, rechts 
auf der Wiese
Ein Haufen voll Sägemehl, 80 rohe Eier, ein Läufer, der nach Mauer lau-
fen muss und ein, Läufer, der die Eier lesen muss, das sind die Zutaten 
für das traditionelle Eierlesen der Handballer. Während der eine Läufer 
durch das Wiesental nach Mauer rennt, um die Osterbrezel in Empfang 
zu nehmen, muss der andere Läufer Eier lesen. Eier lesen, wer es schon 
einmal gemacht hat, der weiß das ist ein Knochenjob, denn man muss im-
mer das letzte Ei holen, zum Sägemehlhaufen laufen, drauf werfen, dann 
das das vordere Ei  nehmen, auch drauf werfen, zum letzten Ei laufen und 
so weiter. 80 Eier sind so auf einer Strecke ausgelegt, im Abstand von ein 
paar Zentimetern. Und dann geht es ja auch noch darum, dass beim Eier 
auf den Sägemehlhaufen werfen keine Eier kaputt gehen. Also ein gna-
denloser Wettkampf auf höchstem Niveau. Wer jetzt Schwierigkeiten hat 
sich das bildlich alles vorzustellen, der ist herzlichst eingeladen sich das 
einmal live anzuschauen und zwar am Ostermontag, den 18. April 2021 
um 11:00 Uhr in der Verlängerung der Schulstraße, direkt nach dem 
Bahnübergang und dort dann rechts auf der Wiese.
Die Handballer freuen sich auf Ihr und Euer Kommen, TV Bammental 
Handball, mit Begeisterung dabei !

I M P R E S S U M
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Rückblick auf die Gemeinderatssitzung 
am 07.04.22

Meist positiv sieht der Gemeinderat die Bauvorhaben, die als Nachver-
dichtung freie oder frei gemachte Flächen innerhalb bereits bestehender 
Bebauung nutzen wollen, um Wohnraum zu schaffen. Das wurde auf 
der Sitzung einmal mehr deutlich, als das Gremium über einen Antrag 
auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren über die Errichtung 
von zwei Mehrfamilienhäusern mit Kellerräumen und Tiefgarage in der 
Hauptstraße 57 entscheiden sollte. Nachdem Haupt- und Bauamtsleiter 
Markus Kustocz von Seiten der Verwaltung Stellung zum Bauantrag ge-
nommen hat, äußerte sich der Gemeinderat. Trotz einer gewissen Aner-
kennung, was „die Planer aus der Fläche herausholen“, mussten für die 
Entscheidung, ob er sein Einvernehmen zum Bauantrag herstellt oder 
versagt, Bestimmungen der Landesbauordnung berücksichtigt werden. 
Denn laut vorgelegtem Plan überlagern sich die Abstandsflächen zwi-
schen Bestandsgebäude und Neubau zum Teil und verstoßen dadurch 
gegen die Landesbauordnung.  Neben der Überlagerung der Abstandsflä-
chen, für die die Bauherrschaft um Befreiung bittet, hat Markus Kustocz 
auch die Grenzbebauung des parallel zum Gehweg geplanten Gebäudes 
kritisch beurteilt. Weil die Umgebungsbebauung einen Mindestabstand 
von 0,5 Meter zum Gehweg aufweist, soll dieser ebenfalls für das neue 
Bauvorhaben gelten, plädiert die Verwaltung. Nach ausführlicher Bera-
tung und Abwägung sah der Gemeinderat sowohl die Überlagerung der 
Abstandsflächen und die Grenzbebauung kritisch und versagte einstim-
mig das Einvernehmen zum Bauantrag. 
Zum Neubau eines Gebäudes für Schule und Kindergarten hatte Mar-
kus Kustocz schlechte und gute Nachrichten in seinen Unterlagen. Die 
Problematik der Statik der Spannbetonhohlraumdecke im Speiseraum 
des Kindergartens und der Mensa und damit das Einbremsen des Fort-
schritts der Bauarbeiten war eine schlechte. Denn aufgrund diverser Boh-
rungen zur Leitungsverlegung unterhalb der abgehängten Decke ist die 
Statik beeinträchtigt. Falsche Dübel seien verwendet worden, was die 
Sicherheit im Brandfall beeinträchtigt. Die Deckenkonstruktion musste 
zurückgebaut werden, um Träger und Stahlsprieße aufstellen zu können. 
Fotos, die Kustocz an die Wand projizierte, machten die Misere deutlich 
und erinnerten eher an einen Zustand im Rohbau. Ein Gutachter, so Ku-
stocz, prüft den Sachverhalt inklusive der Frage, wer den Schaden zu ver-
antworten hat. Ein Sanierungsvorschlag wird binnen zwei Wochen erwar-
tet. Wolfgang Arnold (Bündnis 90/Die Grünen) machte seinem Unmut 
Luft, dass trotz gut bezahlter Fachplaner „so etwas passiert“. Die sanitä-
ren Anlagen des Gebäudes sind fertig gefliest, lautete dagegen eine gute 
Nachricht. In der Küche wird der bemängelte Estrich herausgebrochen 
und ersetzt. In wenigen Tagen sei er getrocknet und die Fliesen können 
auch dort verlegt werden. Die Trockenbauarbeiten befinden sich auf der 

Zielgeraden, die Elektriker verlegen weiterhin Kabel. Der Gemeinderat 
stimmte jeweils einstimmig dafür, die Schreinerarbeiten an die Schreine-
rei Kolb, Mosbach, und die Möblierung an VS Möbel, Tauberbischofs-
heim, zu vergeben. Haba Sales, Bad Rodach, wird mit Schreinerarbeiten 
für bereits vorgefertigte Elemente, z.B. Garderoben, beauftragt werden. 
Bereits auf der Sitzung im Februar hat der Gemeinderat die Teilnahme 
am eea (European Energy Award) beschlossen. Nun stand der Abschluss 
eines Beratervertrages für die Zertifizierung durch den eea auf der Ta-
gesordnung. Bürgermeister Eric Grabenbauer erläuterte dazu, dass das 
Zertifizierungsverfahren vier Jahre dauert und die Betreuung durch einen 
akkreditierten eea-Berater erfordert.  Für den Raum Rhein-Neckar ist 
dies Herr Peter Kolbe von der Klimaschutz- und Energieberatungsagen-
tur Heidelberg – Rhein-Neckar-Kreis (KLiBA). Das Angebot der KLiBA 
sieht die Betreuung über den vierjährigen eea-Zyklus vor und beinhaltet 
die Beratung und Unterstützung des Energieteams und die Durchführung 

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

GRÜNPROJEKT
„Ein Jahr in der Streuobstwiese“

Freitag, 22.04.2022
Lebensraum Streuobstwiese – Schwerpunkt Vögel,

19.00 Uhr, Referent: Tobias Lepp

Samstag, 23.04.2022
Praxis: Vogelexkursion, 6.00 Uhr, Treffpunkt wird am 

22.04. bekannt gegeben. Referentin: Tobias Lepp 
Fernglas nicht vergessen!

Bitte melden Sie sich bis spätestens 19.04. im Rathaus 
bei Sanela Karakus an unter Tel. 06223 0502-13 oder 
sanela.karakus@wiesenbach-online.de 

Diesmal rechnen wir nicht damit, dass wir die Veranstal-
tung kurzfristig absagen müssen. Wir freuen uns, wenn Sie 
beim Vortrag eine Maske tragen.

TERMINE
21.04.22 DRK Blutspendeaktion   14.30 - 19.30 Uhr Biddersbachhalle
22.04.22 Grünprojekt „Ein Jahr in der Streuobstwiese“  Vortrag: Lebensraum Streuobstwiese Schwerpunkt Vögel      

19.00 Uhr
Bürgerhaus-Bürgersaal

23.04.22 Grünprojekt „Ein Jahr in der Streuobstwiese“  Praxis: Vogelexkursion  6.00 Uhr  Treffpunkt wird bekanntgegeben
23.04.22 Carnevalclub „Die Schisslhocker“   Mitgliederversammlung    16.30 Uhr Bürgerhaus-Donnerysaal
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von Workshops mit dem Team. Der Berater erstellt das interne Audit 
(jährlich) und den Bericht für das externe Audit. 
Kosten und Finanzierung:
Die Kosten setzen sich wie folgt zusammen:
1. Jahr (10 Arbeitstage): 7.000 Euro
2. Jahr (10 Arbeitstage): 7.000 Euro
3. Jahr (6 Arbeitstage): 4.200 Euro
4. Jahr (7 Arbeitstage): 4.900 Euro
Gesamtaufwand (netto): 23.100 Euro
Gesamtaufwand (brutto inkl. 7% MwSt.) 24.714 Euro
Das externe Audit erfolgt durch einen externen Auditor alle vier Jahre. 
Die Kosten für das externe Audit (ca. 1.500 Euro brutto) sind nicht im 
vorliegenden Angebot der KLiBA enthalten. Der jährliche Programmbei-
trag in Höhe von ca. 600 Euro brutto (entfällt im ersten Jahr) ist ebenfalls 
nicht enthalten.
Die pauschale Landesförderung in Höhe von einmalig 10.000 Euro sei be-
willigt, ergänzte der Bürgermeister. Im Haushalt 2022 sind 8.000 Euro für 
die Teilnahme am eea eingestellt. Einstimmig hat der Gemeinderat dafür 
gestimmt, den Beratervertrag an die KLiBA Heidelberg – Rhein-Neckar-
Kreis zu vergeben. 
Ebenso einstimmig erteilte er seine Zustimmung zur Beschaffung der 
Sirenenanlagen und dafür, den Auftrag an die Firma Fischer Alarmie-
rungssysteme aus Freudenberg zu vergeben. Sie hat als einzige der vier 
angefragten Fachfirmen ein Angebot abgegeben, was wohl auf das Förder-
programm des Bundes und der damit verbundenen großen Nachfrage und 
angespannten Auftragslage in der gesamten Bundesrepublik zurückzufüh-
ren sei. Fischer Alarmierungssysteme wird zum Preis von 47.993 Euro ins-
gesamt drei Sirenen liefern und an den Standorten Feuerwehrhaus, Neu-
bau Schule/Kindergarten, Abwasserpumpstation Langenzell montieren. 
Laut Berechnung des Bieters wird eine sehr gute Abdeckung des Ortsge-
bietes erreicht, kann Bürgermeister Grabenbauer versichern. Auch dass 
das Land Baden-Württemberg aufgrund des eingereichten Förderantrags 
am 18.02.2022 der Gemeinde Wiesenbach einen Zuwendungsbescheid 
mit einer Pauschalförderung von 10.850 Euro je Sirenenanlage erteilt hat. 
Last but not least beschloss der Gemeinderat die 1. Satzung zur Ände-
rung der Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der 
Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Wiesenbach mit Wirkung zum 
1.1.2023. Die Stundensätze für ehrenamtliche Einsatzkräfte werden auf 
18 Euro angepasst. Die Stundensätze setzen sich zusammen aus den beim 
Einsatz gewährten Entschädigungen für Verdienstausfall und Auslagen 
sowie sonstigen für die ehrenamtlich tätigen Feuerwehrangehörigen der 
Einsatzabteilung entstehenden jährlichen Kosten, die auf der Grundlage 
von 80 Stunden je Feuerwehrangehörigem berechnet werden. Der Stun-
densatz für einen Gerätewagen Transport GWT wurde auf 25 Euro fest-
gesetzt. Denn im Hinblick auf die Neubeschaffung eines GWT, welcher 
wahrscheinlich 2023 ausgeliefert wird, so Bürgermeister Grabenbauer, 
wurde schon jetzt dessen Stundensatz gemäß der „Landesverordnung 
Kostenersatz Feuerwehr“ im Kostenverzeichnis der Kostenersatzsatzung 
aufgenommen. Mit dieser Verordnung werden die Stundensätze der Feu-
erwehrfahrzeuge durch das Land vorgegeben und müssen daher nicht 
selbst kalkuliert werden. Für einen GWT mit über 3.500 kg bis 9.000 kg 
gibt die Landesverordnung einen Stundensatz in Höhe von 25 Euro vor.

Auf die Räder, fertig, los! –  
ab dem 8. Mai treten Neckargemünd und  
Wiesenbach beim STADTRADELN an 

In wenigen Wochen findet wieder das STADTRADELN des Klima Bünd-
nis im Rhein-Neckar-Kreis statt. Unter den 54 teilnehmenden Kommu-
nen im Kreis sind auch wieder Neckargemünd und Wiesenbach.  
Melden Sie sich jetzt unter www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis bei 
der jeweiligen Kommune an und sammeln Sie vom 8. bis 28. Mai drei 

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Ingrid Mack  40242
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
E
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Wochen lang Kilometer für Ihr Team. Beim STADTRADELN geht es um 
Spaß am und beim Fahrradfahren, aber vor allem darum, möglichst viele 
Menschen für das Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen und 
dadurch einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 
Parallel veranstaltet das Klimaschutzmanagement im GVV dieses Jahr er-
neut am 14. Mai in Neckargemünd und am 21. Mai in Wiesenbach Hoff-
lohmärkte. Die Hofflohmärkte laden zum Bummeln und einen kleinen 
Radausflug in die Nachbargemeinde ein. 
Interesse an einem eigenen Stand? Dann bis zum 22.04.2022 über Klima-
schutz-im-gvv@neckargemuend.de anmelden!

Wiesenbach für Förderprojekt „Natur nah dran“ 
ausgewählt – bald blüht es für Wildbienen und 
Schmetterlinge

Gemeinde legt mit NABU 
und Land innerörtliche Blühflächen an
Für mehr biologische Vielfalt, gegen das Insektensterben
Stuttgart/Wiesenbach – Erfolgreich beworben: Für das Förderprojekt 
„Natur nah dran“ konnte sich Wiesenbach einen der begehrten Plätze 
für 2022 sichern. Die Gemeinde wird nun, zusammen mit dem NABU 
und gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft Baden-Württemberg (UM), einen Teil ihrer Grünflächen in 
artenreiche Lebensräume für Tiere und Pflanzen verwandeln. „Eine Wild-
blumenwiese mit Nisthügel und Sandarium an einer Grundschule, Wild-
stauden am Ortseingang und die Einbeziehung von Schulklassen – die 
Gemeinde Wiesenbach hat ein überzeugendes Konzept und auch schon 
konkrete Vorschläge zur Umgestaltung eingereicht“, berichtet Projektlei-
ter Martin Klatt vom NABU Baden-Württemberg. „Wir gratulieren und 
freuen uns darauf, die Vorschläge gemeinsam umzusetzen.“
54 Bewerbungen waren beim NABU für das Projektjahr 2022 eingegan-
gen. Aus diesen wählte die Jury, bestehend aus Vertreterinnen und Ver-
tretern von Gemeindetag Baden-Württemberg, Städtetag Baden-Würt-
temberg, UM und NABU, 15 Kommunen aus. Diese werden bei der 
naturnahen Umgestaltung von jeweils bis zu fünf Flächen unterstützt. 
„Die Auswahl der Kommunen fiel uns dabei nicht leicht, da alle Standorte 
von mehr Wildblumenwiesen und Wildstaudenflächen profitieren wür-
den“, sagt Martin Klatt.
In Wiesenbach ist die Umwandlung folgender Flächen geplant: Der 
(Aldi) Kreisel am Ortseingang, die Wiese unterhalb der Panorama-Schu-
le, ein Bereich auf dem Spielplatz am Mönchzeller Weg, ein Bereich des 
Sportplatz-Parkplatzes und ein Teil der P&M Anlage am Ortsausgang.
Insekten wie die Rainfarn-Maskenbiene, die Wildbiene des Jahres 2022, 
oder der Schachbrettfalter benötigen dringend neuen Lebensraum. Der 
fortschreitende Rückgang ihrer Bestände rückt immer mehr in den Blick 
von Öffentlichkeit und Kommunen. Das zeigt auch das große Interesse 
an „Natur nah dran“. Schließlich bietet der Siedlungsbereich ein erheb-
liches Potential: In allen Städten und Gemeinden gibt es Grünstreifen, 
Verkehrsinseln oder Brachflächen, die mit den passenden Wildpflanzen 
zu blühenden Biotopen werden können. Die im Rahmen des Projekts 
umgestalteten Flächen sollen auch als positives Beispiel dienen und zur 
Nachahmung anregen.
Praxisnahe Schulungen als Schlüssel zum Erfolg
Die teilnehmenden Städte und Gemeinden erhalten eine Förderung in 
Höhe von 50 Prozent der zuwendungsfähigen Ausgaben (maximal 15.000 
Euro). In der Summe enthalten sind unter anderem fachliche Unterstüt-
zung bei Planung und Öffentlichkeitsarbeit, aber auch die Fortbildung für 
kommunale Bedienstete: Ein Schwerpunkt von „Natur nah dran“ liegt in 
der Schulung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus den Kommunen 
im Umgang mit Wildpflanzen und naturnahen Flächen. So ist die Teilnah-
me für viele Städte und Gemeinden häufig die Initialzündung, auch nach 

der Projektlaufzeit weitere Flächen umzugestalten. 
Für die Förderung im Rahmen von „Natur nah dran“ 2022 wurden 
ausgewählt: • Regierungsbezirk Freiburg: Freiamt im Schwarzwald, Rie-
gel am Kaiserstuhl und Stockach • Regierungsbezirk Karlsruhe: Malsch, 
Östringen, Sinzheim, UbGemeinde-Weiher und Wiesenbach • Regie-
rungsbezirk Stuttgart: Fichtenberg, Niederstotzingen, Obersulm und 
Steinheim am Albuch • Regierungsbezirk Tübingen: Gammertingen, Ho-
hentengen und Riedlingen-Daugendorf
Hintergrund: Von 2016 bis 2021 wurden in der ersten Staffel von „Natur 
nah dran“ 61 -Kommunen mit Rat und Tat dabei unterstützt, die biologi-
sche Vielfalt im Siedlungsbereich zu fördern. Sie haben bereits mehr als 
230.000 Quadratmeter naturnah umgestaltet – die Hälfte davon zusätz-
lich zu den geförderten Flächen auf eigene Initiative hin.
In der zweiten und weiter entwickelten Projektrunde werden von 2022 
bis 2027 jährlich 15 weitere Städte und Gemeinden unterstützt. „Natur 
nah dran 2.0“ wird durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg gefördert.

Auf „Natur nah dran“-Flächen entstehen vielfältige Pflanzengemeinschaften. 
 Foto: NABU/A. Marquardt

Energieberatung unabhängig, unverbindlich, kostenlos 
– ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
… wieder am Montag, 2. Mai, 16 bis 18 Uhr. 
Die Beratung findet im Bürgerhaus, Bürgersaal statt. Es gilt die 
3G-Regel.
Der KLiBA-Berater steht nur zur Verfügung, wenn der Termin am 
vorhergehenden Freitag bis 12 Uhr vereinbart wurde.
Terminvereinbarungen direkt bei der KliBA: 06221/ 99875-0 oder 
info@kliba-heidelberg.de. Bitte beachten Sie auch das KliBA-Info in 
den „Gemeinsamen Mitteilungen“. Heute geht es um den richtigen 
Zeitpunkt für energetische Sanierungsmaßnahmen.

und

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

STERBEFÄLLE

Ute Lägler geb. Banspach ist am 31.03.2022 verstorben.
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Wiedereröffnung Museum im Antoniushof
Nach der Coronabedingten Schließung öffnet das Museum für Nachhalti-
ge Kunst und Design an Ostern mit einer großen Retrospektive: Dass das 
Gute manchmal so nah liegt - und zwar nur 15 Minuten von Wiesenbach 
entfernt - offenbarte unlängst die Rhein-Neckar-Zeitung. Sie porträtierte 
einen Heidelberger Musiker und Maler, der inspiriert von der Schönheit 
und Vielfalt der Natur ein umfangreiches Werk geschaffen hat, dass sich 
ausnahmslos in seinem Eigentum befindet. Die Vermittlung seiner Arbei-
ten erfolgte bislang ausschließlich medial.
Thomas ZiebARTh (69) ist ein weit gereister Mensch, der schon seit sei-
ner Kindheit von den Formen und Farbenvielfalt der Natur inspiriert ist. 
Seine ersten Skizzen fertigte er als 14-jähriger im Frankfurter Zoo. Er ist in 
jeder Hinsicht ein kreativer Kopf mit einer ungeheuren Energie. 
Mit dem Folk-Ensemble ELSTER SILBERFLUG reiste er durch Asien, 
verdiente das Geld dafür als Straßenmusiker. Später produzierte die Band 
auch Tonträger und Thomas ZiebARTh dazu die Plattencover. Im Hei-
delberg Zimmertheater gestaltete er Bühnenbilder, trat aber auch auf. Es 
folgten weitere Reisen durch Indien, Marokko, Afghanistan.
Dieses kreative Leben als Musiker und Reisender kumuliert in seinen Bil-
dern, deren Herstellung gerne mal 2-3 Jahre in Anspruch nimmt. Seine 
Bilder sind sein Leben und füllen seine Heidelberger Wohnung komplett 
aus. Dazu kommen seine Bonsai-Bäume und seine Aquarien.
Sein Verhältnis zur Natur und zum Menschen ist dabei durchaus ambiva-
lent. Das Monströse, schreckliche und dämonische findet sich in seinen 
Bildern genauso wieder wie das zarte, beschauliche und farbenprächtige. 
Der Mensch kommt in beiden Rollen vor, als Bewahrer und als Zerstörer 
von Natur.
Eröffnung am Gründonnerstag 14.04.22. 19:00 Uhr, Hauptstr. 77, 69257 
Wiesenbach, Einführung Samuel J. Fleiner, Musikalische Umrahmung „The 
Universal Folk Jazz Orchestra“, ÖPNV: Haltestelle Löwen-Wiesenbach

 

Bund

Buchfinkenmännchen   
 Foto: Carola Scholz, BUND

Bunt: 

Buchfink
Es ist Paarungszeit bei den einhei-
mischen Tieren. Alle Männchen pa-
cken nun ihr Imponiergehabe aus, 
um mögliche Partnerinnen für sich 
zu beeindrucken und Konkurren-
ten zu vertreiben. Dazu gehört pro-
peres und auffälliges Aussehen und 

bei Bedarf Aggressivität. Alles gerade gut bei Buchfinken zu beobachten: 
Im April tragen die Männchen ihr Prachtkleid mit blauem Kopf, rostroter 
Brust und an den Seiten („Flügelbinden“) weiße Streifen. Letztere sieht 
man auch bei den Weibchen, sonst sind diese aber eher unauffällig. Waffe 
gegen aufmüpfige Konkurrenz ist der männliche Gesang, der sogenannte 
Finkenschlag.  „Lids lids lids pat rudenim Deewn teikschu!“(Bis, bis, bis in 
den Herbst will ich Gott preisen.)  Das war jetzt der livländische Versuch, 
den Finkenschlag in Worte zu fassen. Wer den Gesang kennt, findet das gar 
nicht schlecht! Erstaunlicherweise müssen Buchfinkenmännchen diesen 
Gesang in der Jugend lernen, er ist nur zu einem geringen Anteil angeboren. 
Das hat ein englischer Vogelkundler nach dem zweiten Weltkrieg heraus-
gefunden, er ließ isoliert aufgewachsene Buchfinken in Sonargeräte singen, 
die zum Orten deutscher U-Boote entwickelt wurden. Zum menschlichen, 
ich fürchte ebenfalls männlichen Imponiergehabe gehört das Bestreben, 

alles zu einem Wettbewerb zu machen. Deshalb gibt es im Harz und in 
Sachsen-Anhalt die Tradition, Buchfinken-Männchen im Singen gegenei-
nander antreten zu lassen. Das erfordert natürlich Gefangenhaltung und 
aufwändiges Training und hat kritische Tierschützer auf den Plan gerufen, 
ist aber tatsächlich bei der UNESCO als „Immaterielles Kulturgut“ einge-
tragen. Buchfinken sind bei uns und in ganz Deutschland weit verbreitet, 
brauchen aber zumindest Laubbäume in der Nähe, die gibt es natürlich 
auch in Gärten und Parks. Wegen der  Bucheckern, ihrer Lieblingsspeise, 
haben sie ihren Namen zu recht, die gibt es aber nur auf dem Boden. Des-
halb suchen Buchfinken ihre Nahrung meist auf dem Boden, dabei picken 
sie rhythmisch nach Samen, zur Brutzeit auch nach Insekten. Außer dem 
Gesang rufen beide Geschlechter, um Kontakt zu halten. Dieser Laut er-
klärt den Namensteil „-fink“. 
Viele prachtvolle Buchfinkenmännchen und gleichviele -weibchen wünscht 
der BUND Wiesenbach Ulrich Buck

Musikverein Wiesenbach

Frühlingskonzert am 7. Mai 2022
Kontrabass, Vibraphon, Kesselpauken und natürlich wie immer Blech- 
und Holzblasinstrumente, Keyboard, Gitarre, Bass, Schlagzeug und Ge-
sang. Alles auf Abstand und alle voll motiviert für unser Konzert.

Probe für das Frühlingskonzert am 7. Mai 2022  Foto: W. Arnold
Noch sitzen wir unten in der Halle, aber am Samstag, den 7. Mai 2022 
ab 19:30 Uhr sitzen wir dann alle auf der Bühne und freuen uns auf ein 
schönes Frühlingskonzert zusammen mit unseren Gästen.
Wir möchten auch noch einmal darauf hinweisen, dass wir Corona be-
dingt diesmal kein Abendessen bereithalten können, wie Sie es aus frühe-
ren Jahren gewohnt sind, aber wir haben natürlich ein paar kleine Snacks 
und Getränke vorbereitet, die wir vor dem Konzert und während der Pau-
se für Sie anbieten werden. 
So und jetzt nicht mehr lange zögern, der Vorverkauf bei Getränke Kern 
und bei Obst & Gemüse Toker hat bereits begonnen.
Im Namen aller Aktiven wünsche ich Ihnen ein schönes Osterfest und 
bleiben Sie gesund.    Matthias Köstle

SG 05 Wiesenbach e.V.

Einweihung Flutlichtanlage
Am kommenden Mitwoch wird endlich die Flutlichtanlage auf dem 
Sportplatz in Wiesenbach eingeweiht.
Die Einweihung wurde bereits zwei Mal vertagt aufgrund von Corona. 
Nun soll sie beim Derby gegen die SG Lobbach II endlich standesgemäß 
eingeweiht werden. Nachdem die Wiesenbacher ihre Sieglos-Serie in der 
vergangenen Woche fortsetzten müssen endlich wieder Punkte her. Beim 
Einweihungsspiel ist das der ideale Zeitpunkt. Einige Gäste sind geladen, 
der Musikverein kommt und ein Derby ist es zugleich. Perfekte Vorausset-
zungen für einen tollen Fußballabend. 
Die Vereinsverantwortlichen fiebern schon lange daraufhin und freuen 
sich endlich darauf, die Anlage einweihen zu dürfen. Beginn der Einwei-
hungsfeier wird gegen 19:00 Uhr sein. Das Spiel gegen Lobbach 2 beginnt 
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um 19:30 Uhr. Kommen Sie gerne vorbei und unterstützen unsere Mann-
schaft bei diesem wichtigen Spiel.

F-Jugend Heimspieltag
Am vergangenen Samstag durfte die SG den F-Jugend Spieltag auf hei-
mischem Rasen ausrichten.
Der Wettergott meinte es gut mit uns und sowohl Regen als auch Schnee 
hatten sich in den frühen Morgenstunden verabschiedet. Der Platz wurde 
eingerichtet und alles aufgebaut, so dass pünktlich um 10.00 Uhr die ers-
ten Partien angepfiffen wurden. Im ersten Block kämpften der FV Nuß-
loch 2c, der TSV Wieblingen 2a, der FC Rot 2a und unsere F-Jugend im 
fünf gegen fünf um jeden Ball und zeigten den Zuschauern, dass man in 
den vergangenen Wochen gut trainiert hatte. In der zweiten Gruppe ab 
11.00 Uhr trafen dann der FC 1986 Sandhausen 2a, TSV Handschuhs-
heim 2a und die JSG Gauangelloch/Gaiberg 2a aufeinander. Da der FC 
Badenia St. Ilgen nicht anreiste, konnten unsere Jungs weitere Spielerfah-
rung sammeln und ersetzen die Mannschaft im Spielplan. Einige Dinge, 
die geübt wurden, konnten schon umgesetzt werden und mit zwei Siegen 
und vier knappen Niederlagen können die Jungs um Trainer Matthias Kli-
che stolz sein über ihre Leistung. So kann es beim nächsten Spieltag am 
23.04.2022 in Schatthausen gerne weitergehen.
Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern und Helferinnen, die sich 
um den Auf- und Abbau, das Kuchen backen und Verkaufen, das Ansagen 
der Spiele und Betreuen gekümmert haben. Ein herzliches Dankeschön 
auch an Familie Toker, die uns für den Spieltag einen Obstkorb zur Stär-
kung gespendet hat. (nw)

TV Germania

Papa-Kind-Turnen im Februar
Am 12.02.22 trafen sich wieder um 9.30 Uhr Papas mit Ihren Kindern in 
der Halle.
Nach unserem Begrüßungslied erwärmten wir uns mit dem Schwungtuch 
und ließen Schneeflocken (Schwämme) rieseln. Die Kinder sammelten 
diese gerne wieder ein und sie sollten nochmal fliegen. Nach einer klei-
nen Trinkpause würde der Vorhang gelüftet und die Kinder erstürmten 
die aufgebauten Geräte. Jeder hatte bald sein Lieblingsgerät, und diverse 
Kleingeräte wurden auch ausprobiert. Für die Kinder verging die Zeit wie 

im Flug und sie wollten gar nicht abbauen. Aber mit der Eisenbahn konn-
ten wir sie umstimmen und es gingen alle frohgelaunt nach Hause. al

Papa-Kind-Turnen im März
Am 19.03.22 war wieder unsere besondere Turnstunde für Papas und 
Kinder angesagt. Beim betreten der Halle stellte ich fest, dass die eine 
Hälfte kurzfristig belegt wurde. Somit musste ich meinen Aufbau umor-
ganisieren. Ich baute ein paar Geräte auf und den Rest mit den Papas nach 
unserem Begrüßungslied. Zur Erwärmung nutzten wir Seile und Teppich-
fliesen. Dann konnten die Geräte erstürmt werden, wo auch gleich ein 
neues Gerät das „Kletternetz“ genutzt wurde. Alle hatten Spaß und freuen 
sich auf die nächste Papa-Kind-Turnstunde im April, bevor es in unsere 
Sommerpause mit dieser besonderen Turnstunde geht. al

Allen Mitgliedern, Mitarbeitern und Freunden des ‚TV Germania wün-
schen wir ein schönes Osterfest. Die Vorstandschaft
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Rede von Bürgermeisterin Petra Müller-Vogel 
zum Haushalt 2022

Liebe Gemeinderätinnen,
liebe Gemeinderäte, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
herzlich Willkommen Frau Dorn von der Presse,
ein weiteres Mal bringen wir den Haushalt in unseren Gemeinderat ein. 
Bezogen auf meine erste Amtszeit als Bürgermeisterin, handelt es sich um 
den vierten Haushalt. Es ist also Halbzeit. 
Im Mannschaftssport dient die Halbzeit dazu die Gedanken und Kräfte 
zu sammeln, um den guten Lauf weiterzuführen oder das Spiel noch zu 
gewinnen. Gemeinsam mit Ihnen, liebe Gemeinderätinnen und Gemein-
deräte und den Mitarbeiterinnen der Gemeinde sind wir als Mannschaft 
gut aufgestellt. Die Taktik ist klar und das Ziel unsere Gemeinde noch le-
bens- und liebenswerter zu machen, ist unsere gemeinsame Motivation.
Auch in der Pandemie konnten wir die Entwicklung vorantreiben und – 
im Schulterschluss mit den Bürgerinnen und Bürgern – diese fundamen-
tale Krise meistern. Es ist nicht selbstverständlich so zusammenzustehen. 
Ebenso wenig selbstverständlich ist es, einen Haushalt vorzulegen wie 
den, um den wir uns heute kümmern. 
Gerne möchte ich die Gelegenheit nutzen und mich bei den vielen frei-
willigen Helfern der Feuerwehr und der Helfer vor Ort Gruppe bedan-
ken. Mein Dank gilt auch den Betreuerinnen in unseren Einrichtungen 
und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rathauses, des Bauhofes 
und der Bücherei, die immer flexibel und verständnisvoll auf die aktuelle 
Lage reagiert haben.
Kommen wir zum eigentlichen Punkt der Tagesordnung: Dem Einbrin-
gen des Haushalts 2022 der Gemeinde Gaiberg.
Tanja Edinger, die Leiterin der Kämmerei, wird den Haushalt gleich de-
tailliert in Zahlen vorstellen. Aber so viel vorweg - wir wirtschaften in die-
sen besonderen Zeiten sehr solide. Gleichzeitig stemmen wir ein stolzes 
Investitionsvolumen und sorgen dafür, dass Gaiberg auch in Zukunft le-
bens- und liebenswert bleibt.
Wir müssen und können uns diese Investitionen leisten und investieren in 
unsere Infrastruktur sowie in die Bildung und Betreuung unserer Kinder 
- und damit in unsere Zukunft. Unsere Investitionen bilden den Sanie-
rungsbedarf ab, dem wir uns sukzessive und nachhaltig widmen. Zu den 
Einzelheiten komme ich gleich.
Der geplante Haushalt 2022 kommt ohne eine Neuverschuldung aus. Ich 
bin zuversichtlich, dass wir bis zum Ende des Jahres, übrigens wie in den 
vergangenen Jahren auch, keinen Kredit aufnehmen müssen, denn Pläne 
und die Realität gehen im Leben oftmals auseinander.
Mitte dieses Jahres tilgen wir den letzten Kredit im Kernhaushalt, somit 
sind wir zum 30.06. schuldenfrei. Darauf können wir sehr stolz sein. 
Zum Vergleich: Die durchschnittliche pro Kopf Verschuldung in Ba-
den-Württemberg liegt laut Statistik bei 1.271 Euro.
Blicken wir auf die Menschen in Gaiberg und die geplanten Maßnahmen:
Bildung und Teilhabe:
Die Kirchwald Schule erhält digitale Medien, um einen zeitgemäßen Un-
terricht abhalten zu können. 

Für den Neubau des Kindergartens werden Mittel bereitgestellt. Die Pla-
nungen dafür schreiten voran.
Die Bushaltestellen sollen nach und nach den Bedürfnissen von Men-
schen mit Behinderungen angepasst und barrierefrei ausgebaut werden.
Ebenso wird eine Rampe beim Rathaus den barrierefreien Zugang zur 
Ortsmitte ermöglichen. 
Der Bestand unserer Volkshochschule wird durch eine Sonderumlage ge-
sichert.
Umwelt- und Naturschutz:
Der öffentliche Nahverkehr wird auch 2022 gefördert. Durch die Ausfälle 
in der Pandemie sind die Zuschüsse erhöht worden. 
Die Straßenbeleuchtung in Gaiberg wird in zwei Schritten auf energiespa-
rende LED-Lampen umgestellt. 
Auch die Photovoltaik Anlage der Kirchwald Schule soll erweitert wer-
den. Gaiberg wird auch 2022 wieder am Stadtradeln und an der Earth 
Hour teilnehmen.
Unsere Infrastruktur:
Auf dem Festplatz wird der schadhafte Kanal ausgetauscht werden. 
Ebenso sind Mittel für das neue Feuerwehrhaus im Haushalt eingeplant.
Und auch für die kurz vor dem Abschluss stehende Erschließung des Ge-
werbegebietes sind Gelder eingeplant. Die Gaibergerinnen und Gaiberger 
freuen sich auf die lang ersehnte Einkaufsmöglichkeit im Ort. 
Auf dem Friedhof werden Grabwegeplatten erneuert und ein Ruhehain 
soll entstehen. 
Gaiberg soll mit Glasfaser ausgebaut werden, dafür sind insgesamt 
525.000 € eingeplant. Nach dem heutigen Beschluss des Gemeinderates, 
mit der Kooperationsvereinbarung mit der DGF wird der Glasfaseraus-
bau für die Gemeinde sogar kostenlos möglich, was auch den Haushalt 
der kommenden Jahre entlastet. 
Der Verbindungsweg von der Schillerstraße zu den Krautäckern soll wie-
der besser nutzbar gemacht werden. Auch für die weiteren Planungen des 
Fahrradweges zwischen Bammental und Gaiberg sowie für die mögliche 
Bebauung des Areales hinter der evangelischen Kirche wird Geld bereit-
gestellt.
Soziales:
Im Mai werden wir den La Canourgue Platz in der Ortsmitte einweihen, 
bevor dann im Juli mit einem Sommerfest auch die Gewerbeeinheit ein-
geweiht wird. 
Für den Spielplatz in den Krautäckern ist ein neues Spielgerät geplant. 
Die Vereine erhalten auch in diesem Jahr die bekannte Jugend- und Ver-
einsförderung. 
Für die Kinder der Kernzeit und des Kindergartens planen wir eine neue 
Nikolaus Hütte. Vorrausetzung dafür ist, dass wir hierfür eine Baugeneh-
migung erhalten. 
Für die Jugend und die Junggebliebenen wird der Sportplatz „fit“ gemacht 
und es soll ein Pump Track entstehen.
Kommen wir zur Haushaltsplanung:
Auch wenn die mittelfristige Finanzplanung im Jahr 2024 eine Neuver-
schuldung vorsieht, so müssen wir trotzdem festhalten, dass es sich hier 
nur um eine Planung handelt. 
Ebenso ist der heute zu beschließende Haushalt für das bevorstehen-
de Jahr nur ein Fahrplan. Ob alles so umgesetzt wird, wie unser Plan es 
vorsieht, wird am Ende der Jahresabschluss zeigen. In den vergangenen 

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Jahren wurde immer mit Kreditaufnahmen geplant, die zum Glück nicht 
getätigt werden mussten. Sehen wir positiv in die Zukunft und investieren 
wir in unserer Infrastruktur, das sind wir unseren Bürgerinnen und Bür-
gern schuldig. Eine Kommune hat die Vorgabe sparsam und wirtschaft-
lich zu haushalten, was aus meiner Sicht auch bedeutet, dass wir verpflich-
tet sind unser Vermögen zu unter- und erhalten.
Liebe Anwesende, nun gilt es, den Haushalt für das Jahr 2022 zu beraten 
und seine letztendliche Fassung zu beschließen. 
Herzlichen Dank an unsere Kämmerin Tanja Edinger und den Kollegin-
nen des Rathauses und den Mitgliedern des Verwaltungsausschusses für 
die sorgfältige und weitsichtige Planung. 
Der Krieg in der Ukraine erschüttert mich sehr. Der Präsident Russlands 
hat ein in Frieden lebendes Land überfallen. Das Leid der Menschen, be-
sonders von Kindern, wächst täglich. Schnelle Hilfe ist das Gebot der Stun-
de. Auch Gaiberg wird helfen! Gemeinsam mit Bürgermeister Holger Karl 
klären wir aktuell den Hilfebedarf und die Aufnahme von Flüchtlingen.

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
29.04.2022 Mitgliederversammlung Obst- und Gartenbau-
verein, 19.00 Uhr, Bürgerforum
30.04.2022 Aktion sauberer Waldrand, Jugendfeuerwehr, 
10.00-13.00 Uhr
06.05.2022 Offene Bühne – Folkmusik mit Cornelia Wehle, 
19.00 Uhr, Ortsmitte
09.05.2022 KliBA Energieberatung, 16.00 – 18.00 Uhr,  
BürgerForum, nur mit Termin

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Rhein-Neckar-Kreis

Durch die Eröffnung einer weiteren Gruppe hat die Gemeinde Gai-
berg (ca. 2.400 Einwohner) zum nächstmöglichen Termin, spätestens 
1. September 2022, mehrere Stellen als

Erzieher/in (w/m/d)
im Kindergarten „Bergnest“ in Vollzeit oder Teilzeit zu besetzen. Es 
handelt sich um unbefristete Stellen. 
Ihre Aufgaben
• Betreuung und Bildung von Kindern
•  Begleitung der Entwicklung und Führen von Entwicklungsgesprä-

chen
• Dokumentation
• Eingewöhnung von Kindern
•  enge Zusammenarbeit mit den Eltern und den Mitarbeitern der    

Kindertagesstätte
Ihr Profil
•  Sie haben eine anerkannte Erzieherausbildung oder haben als  Quer-

einsteiger eine berufliche Anerkennung in der Erziehertätigkeit
• Sie sind engagiert, flexibel und motiviert
• Sie arbeiten gerne im Team und übernehmen gerne Verantwortung
•  Sie beweisen Einfühlungsvermögen und zeigen einen liebevollen    

Umgang mit Kindern
Unser Angebot
•  eine abwechslungsreiche, eigenverantwortliche Tätigkeit im   

Schichtdienst (Montag - Freitag) mit einem vielseitigen Aufgabens-
pektrum und Mitarbeit in einem engagierten Team

• umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vergütung und Sozialleistungen nach dem TVöD SuE
Interessiert? Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung bis 
spätestens 30. April 2022 an das Bürgermeisteramt Gaiberg, Post-
fach 11 61, 69251 Gaiberg oder per Mail an service@gaiberg.de
Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung keine Originale bei, da keine Rück-
sendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle 
Unterlagen vernichtet. Bitte beachten Sie auch, dass Ihnen keine Be-
stätigung über den Eingang Ihrer Bewerbung übersendet wird.
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne Frau Oehmig unter der Tel. Nr. 
06223/9501-11 oder die Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting 
unter der Tel. 06223/48004 zur Verfügung.
Weitere Informationen über die Gemeinde Gaiberg finden Sie unter 
www.gaiberg.de
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Liebe Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, es gibt keine Alternative 
zum Frieden! Aber gerade am Beispiel unserer Bundeswehr, die vom 
Grundgesetz her ausschließlich zur Landesverteidigung dient, sehen wir 
wie wichtig Zukunftsinvestitionen sind. Die Sparmaßnahmen der vergan-
genen Jahre brachten erst vor kurzem den obersten deutschen Soldaten 
zur Aussage: „Wir stehen blank da“. 
Helfen Sie mit, dass wir in Gaiberg in einigen Jahren bei den Themen 
„Kinderbetreuung“ und „Katastrophenschutz“ nicht zu einer ähnlichen 
Aussage gezwungen sind. 
Manchmal im Leben, da muss man sich einfach trauen und Loslegen.
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und freue mich auf eine konst-
ruktive Haushaltsberatung!  Ihre Petra Müller-Vogel

Gemeinderatssitzung vom 30. März 2022

Zusammenfassung der Beschlüsse:
Nachrücken des Herrn Gunther Senghas in den Gemeinderat der Ge-
meinde Gaiberg und Besetzung der Ausschüsse
Gemeinderat Dr. Haider wurde in der Sitzung am 16.03. aus dem Ge-
meinderat verabschiedet. Krankheitsbedingt konnte Nachrücker Gunter 
Senghas nicht direkt verpflichtet werden, dies wurde nun nachgeholt. Der 
Gemeinderat stellte einstimmig fest, dass Herr Senghas in den Gemein-
derat einrückt und die Mitgliedschaften in den Ausschüssen von Herrn 
Dr. Haider übernimmt. Gemeinderat und Gemeindeverwaltung heißen 
Herrn Senghas im Gremium herzlich willkommen.
Vorstellung Gutachten Linde
Die Linde neben der ev. Kirche weißt sichtbare Schäden auf. Der 
Baumsachverständige Herr Jillich hat sie eingehend untersucht. Aus sei-
ner Sicht kann die Linde vorübergehend erhalten werden. Erste Maß-
nahmen wurden bereits durchgeführt. Es komme nun darauf an, wie der 
Baum die Schäden kompensieren könne, so Jillich. Im Herbst folgen dann 
intensive Nachuntersuchungen und der nächste Rückschnitt, dann kann 
eine weitere Prognose abgegeben werden. Durch Stabilisierungsmaßnah-
men mittels Stahlseilen ist die Verkehrssicherheit gewährleistet.
Vorstellung Planungsachstand Neubau Kindergarten
Im ersten Bauabschnitt soll im Bereich hinter dem aktuellen Gebäude 
der neue Kindergarten errichtet werden. Danach wird der alte Kinder-
garten abgerissen und das Außengelände hergestellt. Geplant ist Platz für 
5 Gruppen auf drei Etagen mit genügend abwechslungsreichen Räumen 
zum Ausruhen, Toben, Spielen, Essen und auch für das Personal.
Vergabe: Kanalsanierung Festplatz
Die Ausschreibungsunterlagen waren von 7 Firmen abgerufen worden – 
Eingegangen sind schließlich zwei Angebote.
Der Gemeinderat vergab die Arbeiten nach Prüfung der Angebote durch 
das Ingenieurbüro BIT einstimmig an die Firma Hauck Baugesellschaft 
zum Angebotspreis von 745.999,94 €.
Enthalten ist die Aufdimensionierung des Kanals am Festplatz sowie 
punktuelle Kanalarbeiten an Schwachstellen im Ort.
Auftragserteilung: 
Verlegung Straßenbeleuchtungskabel „Am Kirchwald“
Von der Syna wurde bei einer Überprüfung auf dem Grundstück Am 
Kirchwald 11/2 festgestellt, dass die Stromleitung im fraglichen Straßen-
bereich nicht tief genug und teilweise auf Privatgrund verlegt wurde. Pa-
rallel zu dieser läuft auch das Straßenbeleuchtungskabel der Gemeinde. 
Die Syna plant für dieses Jahr die Neuverlegung des Stromkabels hat der 
Gemeinde ein Angebot zur Mitverlegung gemacht. Der Gemeinderat be-
schloss einstimmig die Mitverlegung des Straßenbeleuchtungskabels zum 
Angebotspreis von 13.471,18 €.
Kooperationsvereinbarung zum Klimaschutz zwischen Rhein-Neck-
ar-Kreis und seinen Kommunen
Die Kooperation zum Klimaschutz wurde 2014 erstmals geschlos-
sen und soll nun fortgeschrieben werden. Dadurch sollen die Klima-

schutzaktivitäten gebündelt und mehr sichtbare Ergebnisse erreicht 
werden. Durch die Unterstützungserklärung zum Klimaschutzpakt ha-
ben Kommunen die Möglichkeit höhere Förderungen für kommunale 
Klimaschutzmaßnahmen wie z.B. klimaneutrale Kommunalverwaltun-
gen zu bekommen.
Der Gemeinderat stimmte der Kooperationsvereinbarung zum Klima-
schutz, sowie der gemeinsamen Unterzeichnung der unterstützenden Er-
klärung zum Klimaschutzpakt des Landes einstimmig zu.
Baugesuche
Errichtung eines Wohnhauses mit Fertiggarage - Hölderlinstraße 1
Es wurde eine Befreiung bzgl. der Dachneigung beantragt (30° statt 25°). 
Da es bereits ähnliche Befreiungen in diesem Gebiet gab und die Neigung 
lt. Bauherrn nötig ist um eine effektive PV-Anlage zu installieren, erteilte 
der Gemeinderat einstimmig sein Einvernehmen.
Errichtung eines Einfamilienhauses auf dem Flst. 2731, Kirschbaum-
weg 16
Mit dem geplanten Stellplatz wird die vordere Baugrenze überschritten. 
Die Zulassung einer solchen Überschreitung ist im Bebauungsplan vor-
gesehen und wurde auch bereits mehrfach seitens der Baurechtsbehörde 
genehmigt. Der Gemeinderat erteilte demnach auch hier einstimmig sein 
Einvernehmen.
Errichtung eines Wohnhauses auf dem Flst. 2706, In der Reute 9
Beantragt war eine Befreiung bzgl. der Aufschüttung: erlaubt sind 1,5 
Meter, geplant waren bis zu 2,5 Meter. Es handelt sich um einen sehr jun-
gen Bebauungsplan, weshalb auch die Baurechtsbehörde keine Befreiung 
empfiehlt. Zudem würde man einen Präzedenzfall schaffen. Der Gemein-
derat versagte daher mit 10 Gegenstimmen und einer Enthaltung sein 
Einvernehmen.
Erstatung Elternbeiträge für nicht betreute Kinder im Kindergarten 
Bergnest
Von 14.02. – 18.02. war im Kindergarten krankheitsbedingt kein norma-
ler Dienstbetreib möglich. Die Eltern wurden gebeten, die Kinder - wenn 
möglich - Zuhause zu betreuen, was im Falle von 40 Kindern auch gelang. 
Diese Eltern baten um die Erstattung der Betreuungskosten. In die Kos-
tenberechnung fließen auch Abschreibungen und Gebäudeunterhaltung 
ein, weshalb die Kosten nicht zu 100% erlassen wurden.
Der Gemeinderat beschloss aber einstimmig den Erlass von 75% der El-
ternbeiträge.
Weitere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten, sowie 
die genehmigten Protokolle der Sitzungen des Gemeinderates finden Sie 
unter www.gaiberg.de

Stadtradeln 2022 – wir sind dabei!

Erste Radler*innen aus Gaiberg haben sich schon angemel-
det – Sind Sie auch dabei?
Von 8.5. bis 28.05. radeln die Kommunen im Rhein-Neckar-Kreis wieder 
für ein gutes Klima.
Wer teilnehmen und Kilometer für Gaiberg sammeln möchte kann sich 
jetzt unter www.stadtradeln.de/gaiberg registrieren und einem Team bei-
treten oder selbst eines gründen.
Die während des Stadtradelns gesammelten Kilometer werden dann on-
line eingetragen. 
Mit der Stadtradeln App, die es unter www.stadtradeln.de/app zum 
Download gibt geht´s noch einfacher: einfach aktivieren, Strecke per GPS 
tracken und die App schreibt die Kilometer automatisch gut.
Im letzten Jahr haben die Gaiberger Radler*innen zusammen über 15.000 
Kilometer geschafft. Machen Sie mit, damit wir das gute Ergebnis dieses 
Jahr noch toppen können!
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Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal 

Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Freitag, den 
22.04.2022 in Gaiberg
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umweltgefähr-
dende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR Kommunal 
AöR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden. Am Freitag, 
den 22.04.2022 können die Bürgerinnen und Bürger Schadstoffe von 
10:00 – 12:30 Uhr, beim Parkplatz Panoramastraße, Ecke Amselweg, 
beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, Rost-
schutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten werden 
bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Mengen angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da sie 
keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet in die 
Restmülltonne. Die leeren Behälter können über die Grüne Tonne plus 
entsorgt werden. Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydo-
sen gehören ebenfalls in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalverpackung 
angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außerdem dürfen die 
einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.  
Autobaterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht und 
werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR An-
lagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos abgegeben 
werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenommen. 
Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstellen und 
Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den an-
gegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzugeben, um 
Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu vermeiden.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

SC 1950 Gaiberg

Einladung Jahreshauptversammlung SC 1950 Gaiberg  e.V.
Sehr geehrte Mitglieder, hiermit wollen wir alle Mitglieder herzlich zur 
Jahreshauptversammlung einladen.
Diese soll am 13. Mai 2022 um 19:00 Uhr im Clubhaus, Sportplatzstraße 
17, stattfinden.
Falls bis zu diesem Datum Änderungen bezüglich Versammlungen ver-
öffentlicht werden und es zu Einschränkungen kommt, wird die Jah-
reshauptversammlung daran angepasst. Wir bitten Euch trotzdem, zur 
besseren Planung und Vorbereitung, vorher per E-Mail oder telefonisch 
bekannt zu geben, ob ihr kommen werdet. Wir bitten um Mitteilung der 
Teilnahme bis 12.05.2022 unter: Scgaiberg@gmx.de oder Telefon 0151 
19505148
Die Themen der Jahreshauptversammlung lauten: 1. Begrüßung • 2. 
Totengedenken • 3. Geschäftsbericht des Vorstandes / Rückblick – Aus-
blick • 4. Bericht Kassenprüfer • 5. Entlastung Kassenwart • 6. Entlastung 
des Vorstands • 7. Beschlussfassung über Einführung eines 3 Stufen Mo-
dells für Mitgliedsbeiträge • 8. Beschlussfassung über Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge • 9. Satzungsänderung, 9.1. Beschlussfassung über notwen-
dige Änderungen/Ergänzungen der bestehenden Satzung zum Erhalt der 
Gemeinnützigkeit (§2 Nr. 1,2,4,5 und §12 Nr. 2), 9.2. Beschlussfassung 
über die Einführung von Arbeitsstunden für aktive Mitglieder (§6 Nr. 4), 

9.3. Beschlussfassung über den Zusammenschluss der Vorstandsorgane 
Sportwart(in) und Jugendleiter(in) (§8 Nr. 1), 9.4. Beschlussfassung über 
die mögliche Übertragung der Sitzungsleitung des 1. Vorsitzenden an ein 
anderes Vorstandsmitglied (§9 Nr. 9 und §8 Nr. 2) • 10. Neuwahlen, 10.1. 
1. Vorsitzende(r), 10.2. Kassenwart(in), 10.3. Sportliche(r) Leiter(in), 
10.4. Schriftführer(in), 10.5. Weitere Vorstandsmitglieder, 10.6. Kassen-
prüfer(in) • 11. Planungen Aktivitäten und Events 2022 • 12. Behandlung 
der Anträge, sofern ordnungsgemäß eingegangen
Wir freuen uns über ein zahlreiches Erscheinen.
Bleibt gesund! Die Vorstandschaft

Jugend- und Bambinifeuerwehr

Obst- und Gartenbauverein

Mitgliederversammlung am 29. April 2022
Der Obst-und Gartenbauverein Gaiberg lädt zur Mitgliederversammlung 
ein, und zwar in den Gemeindesaal Bürgerforum am Freitag, den 29. Ap-
ril, um 19:00 Uhr.
Tagesordnungspunkte sind: 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden • 2. 
Gedenken der Verstorbenen   • 3. Bericht des Vorsitzenden • 4. Bericht 
der Kassenwartin • 5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vor-
stands • 6. Neuwahlen des Gesamtvorstands • 7. Ausblick • 8. Ehrungen • 
9. Wünsche und Anträge
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen! H.-J. Feninger, Vorsitzender




